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AUTO PARADE LUZERN SÜD

18. UND 19. OKTOBER 2014
SA 09.00 – 17.00 UHR

SO 10.00 – 17.00 UHR

BESUCHEN SIE UNS!

Emil Frey AG, Ebikon & Kriens
Sternmatt 3, 6010 Kriens, 041 318 66 66, www.emil-frey.ch/kriens

Luzernerstr. 33 + 48, 6030 Ebikon, 041 429 88 88, www.emil-frey.ch/ebikon

NNEEW W HHITITIT-
LLEASEASEASEASINNGG www.suzuki.ch

PIZ SULAI® ZUSATZPAKET ZU JEDEM FAHRZEUG Sichern auch Sie sich Ihr attraktives PIZ SULAI® Zusatzpaket: 4 Winter-Kompletträder 
(Premium Marken-Winterreifen auf Leichtmetallfelgen), hochwertiges PIZ SULAI® Bodenteppichset, exklusiver PIZ SULAI® Schlüsselanhänger, 
sportliche PIZ SULAI® Dekorstreifen für Motorhaube und Seitentüren sowie hochwertige PIZ SULAI® Schneeschuhe und robuste Teleskop-
Tourenstöcke aus Aluminium.

KUNDENVORTEILE BIS ZU

Fr. 6 250.–*

DIE SUZUKI PIZ SULAI® 4x4-SONDERMODELLE: 
BEREITS FÜR Fr. 18 990.– 

Wir unterbreiten Ihnen gerne ein auf Ihre Wünsche und Bedürfnisse abgestimmtes Suzuki-Hit-Leasing-
Angebot. Sämtliche Preisangaben verstehen sich als unverbindliche Preisempfehlung, inkl. MwSt. 
Limitierte Serie. Nur solange Vorrat. New Swift Piz Sulai 4 x 4, 5-türig, Fr.  18 990.–, Treibstoff-Normver-
brauch: 5.3 l / 100 km, Energieeffizienz-Kategorie: C, CO₂-Emission: 111 g / km, * New SX4 Piz Sulai 4 x 4,
5-türig, Fr. 22 990.–, Treibstoff-Normverbrauch: 6.5 l / 100 km, Energieeffizienz-Kategorie: F, CO₂-Emission: 
149 g / km; Durchschnitt aller Neuwagenmarken und -modelle in der Schweiz: 148 g / km.

Mitglied Gewerbeverband



Ich habe mich sehr über 
die Wahl als Krienser Ein­
wohnerratspräsident ge­
freut. Es ist für mich eine 
grosse Ehre, den Einwoh­
nerrat für ein Jahr führen 
zu dürfen. 

In meiner neuen Funktion als Einwoh­
nerratspräsident freue ich mich auf die 
Zusammenarbeit mit allen Fraktionen und 
bin überzeugt, dass wir mit gegenseitigem 
Respekt und Vertrauen die anstehenden 
Geschäfte in guter konstruktiver Atmo­
sphäre und zum Wohle unserer Gemeinde 
beschliessen können.

Ich freue mich auf die vielen Begegnungen 
mit Menschen aus allen Gesellschaftsteilen. 
Besonders mit Menschen aus den Vereinen, 
die das kulturelle Leben in Kriens prägen.

Kriens steht in nächster Zukunft mit der 
Realisierung des neuen Dorfkerns vor einer 
grossen finanziellen Herausforderung, die 
bewältigt werden muss. Das Ziel dieses 
Jahrhundert-Bauvorhabens wurde im Vor­
feld der Abstimmung von den Gemeinde­
behörden klar definiert. Neben der Neuge­
staltung des Dorfkerns durch städtebauliche 
Massnahmen sollen die Identität und die 
Aufenthaltsqualität des Dorfkerns gestärkt 
werden.

Trotz der gespannten finanziellen Lage 
dürfen die Entscheidungen aus dem Par­
lament nicht nur aus parteipolitischen 
Erwägungen getroffen werden. Obwohl die 
Politik von der Auseinandersetzung zwi­
schen verschiedenen Standpunkten und 
Denkweisen lebt, sollen die Diskussionen 
schlussendlich zu guten Lösungen führen, 
zu Kompromissen, die von der Bevölkerung 
verstanden und mitgetragen werden.

Peter Portmann
Einwohnerratspräsident
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Kulinarische Wanderung 2014

Mehrweggeschirr für ein sauberes Fest

Für Veranstaltungen in der Gemeinde 
Kriens kann ab sofort umweltfreundliches 
Mehrweggeschirr eingesetzt werden. 
Der eigens dafür konzipierte «Krienser 
Becher» sowie das umfangreiche weitere 
Geschirrsortiment wird Veranstaltern von 
der Gemeinde Kriens zusammen mit dem 
Mehrweggeschirr-Spezialisten Swisscup 
Service vermietet.

Das Prinzip ist einfach und inzwischen 
weit verbreitet bei grösseren öffentlichen 
Anlässen: Trinkbares wie Mineralwasser 

oder Bier wird in Mehrwegbechern ange­
boten. Die am Anlass Teilnehmenden leh­
nen sich den Becher gegen eine Depot­
gebühr (Fr. 2.–) aus und erhalten das 
Depotgeld bei der Becherrückgabe wieder 
zurück. Es entsteht weniger Abfall und 
der Reinigungsaufwand reduziert sich, da 
das Zusammensammeln weggeworfener 
Becher auf dem Gelände entfällt.

Becher als Souvenir
Diesem Prinzip folgend hat die 

Gemeinde Kriens aus den Mitteln 

der Abfall-Spezialfinanzierung den 
«Krienser Becher» entwickelt. Er kam 
erstmals bei der Kulinarischen Wande­
rung zum Einsatz. Das spezielle Sujet 
(siehe Kasten) hat viele Teilnehmende 
veranlasst, einen oder mehrere der 
Kunststoffbecher mit nach Hause zu 
nehmen. Für den Veranstalter bedeu­
tet das aber keinerlei Mehrkosten: Wer 
den Becher mit nach Hause nimmt, 
verzichtete auf sein Depotgeld. Und 
damit waren die «Souvenir-Becher» 
bereits bezahlt.

Auch mit Mehrweggeschirr
Dieses Angebot besteht in Kriens 

aber nicht nur mit dem Trinkbecher. 
Durch die Zusammenarbeit mit dem 
Mehrweggeschirr-Spezialisten kann 
auch ein umfangreiches weiteres Sor­
timent wie Teller, Weinkelche, Kaffee­
becher usw. bestellt werden – dieses 
allerdings neutral ohne Krienser Sujet. 
Becher und Geschirr werden von der 
Firma Swiss Cup Service in der bestell­
ten Menge sauber an die Adresse des 
Veranstalters geliefert und nach dem 
Anlass ungereinigt wieder abge­
holt. Das Geschirr wird anschliessend 
von den Profis gereinigt und für den 
nächsten Anlass bereitgestellt.

Veranstalter und Umwelt profitieren
«Profitieren vom Mehrwegge­

schirr-Angebot soll in erster Linie 
die Umwelt, weil die Reduktion des 
Abfalls durch Wegwerfgeschirr das 
Hauptziel ist», sagt Cyrill Wiget, Vor­
steher des Umwelt- und Sicherheits­
departementes. Die Tarife des Mehr­
weggeschirrs sind aber so attraktiv 
angesetzt, dass es den Direktver­
gleich mit dem Kauf und der Entsor­
gung von Einweggeschirr weitgehend 
standhalten kann. Für den ersten 
Becher-Einsatz bei der Kulinarischen 
Wanderung haben die Veranstalter 
Kauf- und Mietpreise verglichen – 
und sich für das Mehrweggeschirr 
entschieden! «Wir schaffen damit 
einen klaren Mehrwert – für uns wie 
auch für unsere Gäste. Wir reduzieren 
die Abfallmenge deutlich und tragen 
zur Nachhaltigkeit des Anlasses bei. 
Dazu müssen unsere Gäste dafür 
nicht mehr bezahlen – und müssen 
trotzdem nicht mehr aus Wegwerf-
Plastiktellern essen», sagt Werner 
Baumgartner, OK-Präsident der Kuli­
narischen Wanderung.

An der Kulinarischen Wanderung fand der Krienser Becher reissenden Absatz.

Der Krienser Becher zeigt das Schloss Schauensee als Sujet.
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Der Einsatz des Mehrweggeschirrs 
eignet sich für Veranstalter von Fes­
ten, Veranstaltungen, Konzerten, aber 
auch von privaten Apéros und Veran­
staltungen, für Firmen oder für Schul- 
und Quartierfeste. Weil das System 
sehr flexibel ist, eignet es sich für klei­
nere oder grössere Veranstaltungen 
gleichermassen.

Prospekte, Preislisten und Informatio­
nen bei der Gemeinde Kriens, Abtei­
lung Umwelt/Energie:

Telefon 041 329 64 61
umwelt.energie@kriens.ch

Bechersujet
Auf dem «Krienser Becher» ist das 
Krienser Wahrzeichen, das Schloss 
Schauensee, zu sehen. Dies aus 
einer sehr spektakulären Perspek­
tive: Das Bild entstand nämlich 
während eines Drohnenflugs um 
das Schloss und stammt von Kurt 
Hofmann aus Horw.

Kulinarische Wanderung 2014

«Staatsbesuch» und Weinwanderung 
frischt Städtepartnerschaft auf

Grosserfolg für die Kulinarische 
Wanderung Kriens: Mit 1000 Teilneh­
menden war der Anlass «ausgebucht». 
Bei strahlend schönem Herbstwetter 
hatten sich die Gäste auf den Spazier­
gang vom Dorfzentrum via Allmend 
und Kuonimatt zurück ins Dorfzent­
rum gemacht. Als Reverenz an die 
Partnergemeinde San Damiano d’Asti 
wurden an sechs Stationen kulinari­
sche Köstlichkeiten angeboten. Dazu 
gab es Weine aus dem Piemont zu 
degustieren. Der Stadtrat von San 
Damiano nahm zusammen mit rund 30 
Weinproduzenten ebenfalls am Anlass 
teil. Der Stadtrat wurde am Samstag 
auf Schloss Schauensee formell vom 
Gemeinderat Kriens empfangen. Dank 
vielen engagierten Freiwilligen aus 
Vereinen und Organisationen, die auf 
den Posten für Gastfreundschaft sorg­
ten, wurde schliesslich die Wanderung 
vom Sonntag zum viel gerühmten 
Grosserfolg.

  ��Nächste geplante Durchführung:  
4. September 2016

Infos zum  
Krienser Becher

Mehr Bilder vom 
Anlass gibt es hier

KRIENS info 10/2014    5
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Kurzprotokoll der konstituierenden Sitzung 
des Einwohnerrates Kriens

Vereidigung

Mit Yasikaran Manoharan (JUSO) und 
Kevin Hofstetter (FDP) wurden zwei 
neue Mitglieder des Einwohnerrates 
vereidigt. Sie ersetzen die zurückge­
tretenen Alex Hahn und Jannik Kloter.

Neuwahlen
Präsidium: Peter Portmann (SVP) wurde 
mit 25 Stimmen zum neuen Präsidenten 
des Krienser Einwohnerrates gewählt. 
Neuer Vizepräsident wurde Thomas 
Lammer (FDP). Er erzielte 29 Stimmen. 
Geschäftsleitung: Peter Portmann und 

Thomas Lammer gehören von Amtes 
wegen der Geschäftsleitung des Ein­
wohnerrates an. Als weitere Mitglieder 
gewählt wurden Bruno Bienz (Grüne), 
Christine Kaufmann-Wolf (CVP) und 
Peter Fässler (SP).
Stimmenzähler: Viktor Bienz (CVP) 
und Raphael Spörri (SP) wurden als 
Stimmenzähler gewählt.
Kommissionen: Yasikaran Manoharan 
(JUSO) wurde in die Baukommission, 
Kevin Hofstetter in die Bildungskommis­
sion und Mario Urfer in die Finanz- und 
Geschäftsprüfungskommission gewählt.

Museum im Bellpark Kriens

PASTA – Zur Geschichte der 
Teigwarenfabrik Kriens
1855 wurde die Teigwarenfabrik 
durch zwei Krienser Unternehmer 
gegründet. Die Ausstellung thema­
tisiert die wechselhafte Geschichte 
dieser Krienser Firma, die als eine der 
ersten industriellen Produktionsstät­
ten für Teigwaren in der Schweiz gilt. 
Bis 2. November 2014

SWITZAIRLAND – Ein Porträt  
aus der Vogelperspektive
Seit dem Beginn der Luftfahrt wurde 
die Schweiz von der Swissair aus der 
Vogelschau umfassend fotografisch 
dokumentiert. So entstand nach 
1917 ein Bildbestand, der einerseits 
durch den besonderen ästhetischen 
Reiz der Aufnahmen überzeugt 
und der andererseits im Sinne eines 
Langzeitporträts die Entwicklung 
der urbanen Schweiz nachvollzieh­
bar macht. Bis 2. November 2014

Öffentliche Veranstaltungen  
im Museum
Sonntag, 19. Oktober 2014, 11.30 Uhr: 
Zwei Luftbildfotografen erzählen.

Gespräch im Rahmen der Ausstellung 
mit den ehemaligen Swissair Luft­
bildfotografen Marcel Kunz, Uster, 
und Joe Bischofberger, Gattikon, und 
Hilar Stadler, Leiter Museum im Bell­
park.

Mittwoch, 29. Oktober 2014, 19.30 
Uhr: LuzernSüd aus der Luft, Land­
schaft und Stadtentwicklung.

Gespräch im Rahmen der Ausstel­
lung mit dem Städteplaner Pierre 
Feddersen, Feddersen und Kloster­
mann, Zürich, der Architektin Ursina 
Fausch, Ernst Niklaus Fausch Archi­
tekten Zürich, und Ruedi Weidmann, 
Historiker und Autor der Publikation 
Swissair Luftbilder, Zürich.

  ��www.bellpark.ch

Peter Portmann neuer Präsident  
des Krienser Einwohnerrates

Peter Portmann (SVP) wurde zum neuen 
Präsidenten des Krienser Einwohner-
rates gewählt. Thomas Lammer (FDP) 
wurde neuer Vizepräsident.

An der konstituierenden Sitzung gab 
die bisherige Präsidentin des Einwohner­
rates, Chris Kaufmann-Wolf, ihr Amt ab. 
In ihrem Rückblick liess sie ein facetten­
reiches Präsidialjahr Revue passieren und 
schilderte die vielen spannenden Begeg­
nungen. Diese Menschen aus unter­
schiedlichsten Bereichen würden sich alle 
in irgendeiner Form in und für Kriens 
engagieren. Diese Kontakte betrachte sie 
als grosses Privileg. Sie rief die Parla­
mentsmitglieder dazu auf, sich konstruk­
tiv und sachbezogen für die Lebensquali­
tät der Menschen in Kriens einzusetzen. 
Ihrer Abschiedsrede war ihre Freude an 
ihrem Präsidialamt anzumerken.

Musikalisch umrahmt vom Luzer­
ner Troubadour Adrian Klapproth (der 

sogar eines seiner Lieder dem Krienser 
Wahrzeichen, dem Schloss Schauen­
see, widmete) fanden in der Folge die 
Wahlen für das dritte Jahr der laufen­
den Legislatur statt.

Dabei wurde Peter Portmann mit 
25 Stimmen zum neuen Einwohner­
ratspräsidenten und damit zum Nach­
folger von Chris Kaufmann gewählt. 
Der pensionierte Bankkaufmann ist 
seit 6 Jahren in der SVP-Fraktion 
politisch aktiv. Er freue sich auf das 
Amt und die Arbeit mit dem Parla­
ment, erklärte Portmann. Als Vize­
präsident hat SVP-Politiker Peter 
Portmann Thomas Lammer (FDP) an 
seiner Seite. Lammer, ebenfalls in der 
Bankbranche tätig und ebenfalls seit 
2008 im Parlament, erhielt 29 Stim­
men. Die beiden bilden zusammen mit 
Bruno Bienz (Grüne), Chris Kaufmann 
(CVP) und Peter Fässler (SP) die neue 
Geschäftsleitung.
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Saisonstart von Midnight Move Kriens

Die bewegte Samstags-Alternative  
für Jugendliche

Was können Jugendliche im Alter von 
12 bis 17 Jahren am Samstagabend als 
Freizeitaktivität machen? Bei Midnight 
Move Kriens sind sie genau richtig. Hier 
wird dir eine Alternative zu Rumhängen 
und Langweile geboten. Midnight Move 
Kriens ist am Samstag, 20. September 
2014 in die nächste Saison gestartet. 
Geboten wird jeweils zwischen 21.00 
und 24.00 Uhr Spiel, Spass und sportli-
che Betätigung in der Dreifachturnhalle 
beim Schulhaus Roggern. 

Bei «Midnight Move» ist der Name 
Programm. Seit über sechs Jahren 
gibt es in Kriens ein Jugendprojekt 
mit samstäglichem Programm bis 
Mitternacht. Tausende von Jugendli­
chen haben sich seither am Samstag 
in der Roggernhalle sportlich betätigt. 
«Sports, Sounds, Dance and Friends» - 
Sport, Musik, Tanz und Freunde tref­
fen – das machen die Jugendlichen am 
liebsten in der Freizeit. Midnight Move 
bietet den Rahmen dazu und führt die 
Krienser Jugendlichen zusammen. Die 
Roggernhalle ist bis am 4. April 2015 
jeweils am Samstag von 21.00 bis 
24.00 Uhr geöffnet und die Teilnahme 
ist kostenlos.

Eine Turnhalle für die Jugend
Midnight Move Kriens bietet damit 

eine bewegte Samstagabend-Alterna­
tive an. Hier kommen Jugendliche hin, 
die sich Angebote wie Konzerte, Bars 
oder Discos nicht leisten können oder 
schlichtweg noch zu jung dafür sind. 
Als Alternative zum «Weekend-Blues» 
wird dabei die Dreifachturnhalle im 
Roggern geöffnet. Ein offenes Sport- 
und Begegnungsangebot soll den Ju­
gendlichen eine sinnvolle Beschäfti­
gung bieten. 

Jugendliche bestimmen das Programm
Die Jugendlichen organisieren sich 

beim Midnight Move Kriens in der 
Roggernhalle selber. Unter der Leitung 
von Juniorcoachs entscheiden sie sich 
für Fussball, Basketball, Tanzen, Tisch­
fussball oder andere Freizeitspiele. 
Dazu legt ein DJ Musik zur Unter­
haltung auf. Zudem werden in einem 
kleinen Kiosk Snacks und alkoholfreie 
Getränke angeboten. Das gemeinsame 
Projekt vieler lokaler Organisationen 
wie z.B. der Jugendanimation, der Kir­

chen, Quartiervereine und Sportver­
eine aus Kriens bietet eine sinnvolle 
Alternative zum herkömmlichen Kon­
sum- und Ausgehangebot. Dank der 
Unterstützung der Gemeinde Kriens, 
dem Engagement freiwilliger Helferin­
nen und Helfer, einem gut funktionie­
rendem Abendteam und einer hohen 
Akzeptanz in der Krienser Bevölke­
rung ist es gelungen, dieses alkohol- 
und rauchfreie Angebot bei den orts­
ansässigen Jugendlichen zu etablieren.

Mitarbeit auch von Krienser 
Erwachsenen

Seit Anfang 2009 steht «Midnight 
Move» auf eigenen Füssen. Mit der 
Gründung des eigenen Trägerver­
eins «Weekend Sports Kriens» ist das 
Projekt damit langfristig auch in der 
Gemeinde Kriens verankert. Betreut 
werden die Jugendlichen jeweils 
von Erwachsenen, den sogenannten 
Seniorcoachs, die zusammen mit den 
Juniorcoachs den Abend gestalten. 
Betreut und organisiert werden die 
Abenden von der Projektleitung, die 
eng mit der Gemeinde Kriens zusam­
menarbeitet. 

  ��www.midnightmove-kriens.ch

Jugendanimation Kriens

Projekt will Entwicklungs-
raum für Kinder schaffen

Die Jugendanimation Kriens startet 
am 10. September ein Pilotprojekt 
mit den ältesten Primarschülern in 
den Jugendräumen vom Senti. Der 
Name ist Programm: «be4teen».

Die Kinder werden heute früher 
erwachsen und damit sind einige 
Herausforderungen verbunden – so 
lautet die Diagnose unter anderem 
von Büro West und den Verfassern 
des neuen Leitbildes der Jugendani­
mation Kriens. Als Reaktion darauf 
wird diesen Herbst ein Versuchs­
projekt mit 5.- und 6.-Klässlerin­
nen und -Klässler gestartet, wel­
ches – vorerst – 10 Mal stattfindet. 
An diesen Mittwochnachmittagen 
soll jeweils von 14.00 bis 16.30 Uhr 
gewerkt, gespielt, gequatscht und 
gebastelt werden. Vor allem aber 
sollen die Schülerinnen und Schüler 
ihre eigenen Ideen einbringen und 
mit der Unterstützung der Jugend­
animation umsetzen können. Es 
ist keine Anmeldung nötig und die 
Kinder müssen nicht von Anfang bis 
Ende anwesend sein.

Das Ziel des Projektes ist es, die 10 
bis 12-Jährigen – also die Kinder 
vor dem Teenageralter, daher der 
Name «be4teen» – da abzuholen, 
wo sie mit ihren Entwicklungs­
aufgaben und ihren Bedürfnissen 
stehen. Es soll der langsamen Los­
lösung vom Elternhaus und der Ori­
entierung an Gleichaltrigen ebenso 
gerecht werden wie dem Bedürfnis 
nach Ausprobieren und nach selb­
ständiger Freizeitgestaltung. Zudem 
können die Kinder in spielerischem 
Umfeld erlernen, Verantwortung zu 
übernehmen, zum Beispiel für Pro­
grammteile, für die Sirupbar oder 
die Gestaltung des Raumes.

Open Sunday  
ab 26. Oktober
Die «offene Turnhalle» für Primar­
schulkinder jeweils am Sonntag­
nachmittag wird ebenfalls vom 
Verein Midnight Move Kriens durch­
geführt. Dieses Angebot startet am 
26. Oktober 2014 in die neue Saison.
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Gemeindebibliothek Kriens

Mit Lesen punkten
Schülerinnen und Schüler können 
mit Lesen und Fragenbeantworten 
über das Online-Portal «Antolin» 
Punkte sammeln. Die Bibliothek hat 
die Bücher dazu.

Kinder und Jugendliche tauchen 
lesend in andere Welten ab und 
beantworten nachher im Internet 
auf www.antolin.ch Quizfragen zu 
den gelesenen Büchern. Die Antwor­
ten werden mit Punkten bewertet. 

Wer noch kein persönliches «Anto­
lin-Konto» hat, bekommt die Lizenz 
dazu vom Bibliotheksverband Region 
Luzern BVL geschenkt. Einzige Vor­
aussetzung ist ein Bibliotheksaus­
weis. In der Gemeindebibliothek ste­
hen über 2500 Antolin-Bücher zur 
Auswahl. Und laufend kommen neue 
dazu.

Mehr Informationen gibt es in der 
Bibliothek oder unter www.bvl.ch in 
der Rubrik Service/Antolin.

Comics –  
eine Geschichte zeichnen 
Am Freitag, 17. Oktober führen der 
Verein Pro Gemeindebibliothek Kri-
ens und die Jugendanimation Kri-
ens die gemeinsame Veranstaltung 
durch. Die Teilnehmenden zeichnen 
mit Luca Bartulovic in der Gemein-
debibliothek einen Comic.

Willkommen sind alle, die Lust am 
Experiment haben, zusammen eine 
Geschichte zeichnerisch zu erzählen. 
Man lernt verschiedene Zeichen­
techniken und Tricks kennen, mit 
denen man von der ersten Skizze 
bis zum fertigen Comic alles selber 
machen kann.

Die Einfachheit des Comics erlaubt 
es jedem, seiner Fantasie freien 
Lauf zu lassen. Comics sind nicht 
immer nur lustig, sondern können 
auch ein ernstes Thema behandeln 
oder einfach aus dem Leben erzäh­
len. Alles, was es dazu braucht, sind 
Stift, Papier und Lust am Experi­
mentieren.

Teilnahme für Mitglieder des Vereins 
Pro Gemeindebibliothek und Ju­
gendliche unter 18 Jahren gratis.

ZSOpilatus

Immer im Einsatz für Kriens

Im August stellte der Zivilschutz auf dem 
Sonnenberg Begehungswege fertig, damit 
auch künftig die Bäume auf ihre Gesund-
heit geprüft werden können. Aber auch 
jenseits der Wälder unterstützt der Zivil-
schutz die Gemeinde Kriens tatkräftig. 

Wenn man sieht, dass die orange-
grün gekleideten Männer aus den roten 
Minibussen steigen, weiss man: Der 
Zivilschutz geht an die Arbeit. So war 
es auch Ende August auf dem Sonnen­
berg der Fall. Bepackt mit Schaufeln, 
Spitzhacken und Seilen, arbeiteten 
rund 25 Zivilschützer der ZSOpilatus, 
der Zivilschutzorganisation von Kriens, 
Horw und Luzern, eine Woche lang auf 
dem Berg. Der Auftrag: An steiler Lage 
den Hang so bearbeiten, dass Forstwär­
ter und -ingenieure den Wald auch fern 
von Wanderwegen begehen können. 
Nur so können sie prüfen, wie sich die 
Gesundheit des Waldes entwickelt und, 
wenn nötig, eingreifen, um den Fortbe­
stand des Waldes zu sichern.

Das Projekt am Sonnenberg hat die 
ZSOpilatus zusammen mit dem zustän­
digen Revierförster der Gemeinde Kriens 
geplant. Bereits in den vergangenen bei­
den Sommern schickte die ZSOpilatus 
ihre Zivilschützer auf den Sonnenberg, 
um die Begehungswege zu bauen. Mit 
dem Einsatz im Jahr 2014 kamen diese 
Arbeiten nun zum Abschluss: Der Weg 
zählt insgesamt 1100 Meter und schlän­
gelt sich am steilen Hang entlang. Das 
Wetter meinte es 2014 allerdings nicht 
immer gut mit den Zivilschützern: Meh­
rere Regenschauer verwandelten das 
Terrain in eine unbeständige Lehmland­
schaft – Schlitterpartien über den Weg 
gehörten da trotz festem Schuhwerk 

dazu. Doch die Zivilschützer nahmen 
es mit Humor und liessen sich dafür 
mittags von der eigenen Küchenmann­
schaft kulinarisch verwöhnen.

Immer wieder arbeitet die Gemeinde 
Kriens mit der ZSOpilatus zusammen. 
Beispielsweise sanierten die Zivilschüt­
zer bereits Wanderwege auf der Kri­
enseregg oder im Renggloch. Doch die 
Zivilschützer sind nicht nur ausgebildet, 
um handwerkliche Arbeiten zu ver­
richten. Die sogenannten Betreuer des 
Zivilschutzes unterstützten etwa diesen 
September die Heime Kriens. Zusam­
men mit dem Pflegepersonal führten sie 
eine «Wohlfühlwoche» für die Betagten 
durch, mit Unterhaltungs- und Aus­
flugsprogramm für die Betagten. Was 
die ZSOpilatus im Vergleich zu anderen 
Zivilschutzorganisationen einzigartig 
macht, ist die COBRA: Die COBRA ist 
eine Nothilfeformation, die innerhalb 
einer Stunde einsatzbereit ist und aus 
Zivilschützern besteht, die auf allen 
Gebieten ausgebildet sind. So konnte 
die COBRA im Juli nach dem grossen 
Unwetter in Kriens mit rund 55 Zivil­
schützern rutschgefährdete Hänge über­
wachen und schwer zugängliche Gebiete 
abpumpen – und dies sechs Tage lang 
im Schichtbetrieb rund um die Uhr. 

Das Team der ZSOpilatus im Einsatz am Sonnenberg.
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Krienser Chilbi 2014

Der Treffpunkt für Gross 
und Klein bei Lunapark und 
Marktbetrieb

Die Chilbi gehört in Kriens zu den belieb-
testen Anlässen im Herbst. Vom 17.–19. 
Oktober 2014 trifft sich erneut Jung 
und Alt auf dem Areal des Gemeinde-
hausplatzes zum gemütlichen Zusam-
mensein oder zum Bummeln durch die 
attraktiven Marktstände.

Beim Flanieren durch den einladen­
den Markt finden Besucher Kostbar­
keiten und Leckereien, die ihr Herz 
erfreuen und im Gemeindeschuppen 
können sie sich kulinarisch verwöh­
nen lassen und nach Lust und Laune 
das Tanzbein schwingen.

Programm:
Freitag, 17. Oktober 2014
16.00–22.00 Uhr Lunapark

Samstag, 18. Oktober 2014
13.00–22.00 Uhr Lunapark
13.00–20.00 Uhr Markt
Ab 13.00 Uhr Festwirtschaft  
im Gemeindeschuppen
Ab 17.00 Uhr musikalische 
Unterhaltung mit DJ Marco

Sonntag, 19. Oktober 2014
11.00–21.00 Uhr Lunapark
11.00–19.00 Uhr Markt
11.00–24.00 Uhr Festwirtschaft  
im Gemeindeschuppen
14.00–23.00 Uhr musikalische 
Unterhaltung mit den «Colorados»
15.00–24.00 Uhr Barbetrieb mit DJ Marco

Weihnachtsmarkt im Bellpark 2014:

Helfende Hände gesucht!
Für den Weihnachtsmarkt suchen wir 
wiederum einige helfende Hände. Wir 
bieten ein geselliges Erlebnis mit dem 
gemeinsamen Ziel, die Rahmenbedin­
gungen für einen tollen Weihnachts­
markt gemeinsam aufzubauen. Es 
werden vor allem Marktstände aufge­
stellt sowie Beleuchtung und Dekora­
tion installiert. Dazu werden alle bau­
lichen Vorkehrungen getroffen, um 
den Marktbesuchern eindrucksvolle 
Momente zu ermöglichen. Die Ein­
satzzeiten sind vorwiegend vom 3. bis 
am 5. Dezember sowie am 9. und 10. 
Dezember 2014, jeweils von 08.00–
11.30 und von 13.30–17.00 Uhr.

Auskunft erteilt: Rolf Bucher  
Telefon 041 311 26 26 
elektro.bucher@bluewin.ch 

Gallustag Kriens

Das Freizeitprogramm am Krienser Feiertag

Am 16. Oktober wird in Kriens traditi-
onellerweise der Gallustag gefeiert. 
Wie üblich bleiben die Ladengeschäfte 
dann geschlossen. Die Pfarrei St.Gallus 
gestaltet den Krienser Feiertag und Tag 
ihres Namenspatrons zusammen mit den 
Partnerorganisationen «Lust auf Kriens» 
(Ortsmarketing) und der Ludothek Kri-
ens mit einem vielseitigen Programm.

Kriens feiert am 16. Oktober sei­
nen Feiertag: den Gallustag. Der 
Namenspatron der Galluskirche und 
die «Hauptfigur» im Krienser Gemein­
dewappen ermöglicht einen Krienser 
Feiertag. Die Pfarrei St.Gallus sorgt 
mit einem Gallustagsprogramm seit 
einigen Jahren für ein Angebot, das 
am Krienser Feiertag für Abwechs­
lung sorgt. Dabei wird bewusst darauf 
geachtet, dass das Programm kirchlich 
und weltlich zugleich ist. So wird am 
Nachmittag bewusst ein Schwerpunkt 
mit einem Kinderprogamm gesetzt. 
Als Freizeitprogramm quasi am schul­
freien Krienser Feiertag. Dabei wird 
ein Kinderspielfest organisiert, das 

einen bewegten Gallustag garantiert. 
Für das Programm setzt die Galluskir­
che auf die bewährte Zusammenarbeit 
mit dem engagierten Team der Ludo­
thek Kriens.

Für die eher erwachsenen Krien­
serinnen und Krienser wird um 17 Uhr 
etwas geboten: Zum einen mit einer 
Jodlermesse in der Galluskirche. Der 
Festgottesdienst erfreut sich seit vielen 
Jahren enorm grosser Beliebtheit – bei 
JodlerInnen gleichermassen wie auch 
bei Leuten, die sonst nicht regelmässig 
die Gottesdienste in Kriens besuchen. 

Parallel zum Gottesdienst bietet 
der Ortsmarketing-Verein «Lust auf 
Kriens» ein weltliches Programm an. 
So besteht die Möglichkeit zu einer 
Führung über den Krienser Rebberg 
im Gebiet Unterhus. Auf dem Rebberg 
sind die Genossenschaftsmitglieder 
regelmässig am Arbeiten anzutreffen. 
Dazu wurde ein Rebpfad eröffnet, der 
im Rahmen der Führung ebenfalls vor­
gestellt wird.

Programm
Dorfplatz und um die Kirche St.Gallus
14.00–17.00 Uhr Kinderspielfest mit 
dem beliebten Spielbus. Mit vielen 
Spielen, Geräten und der Ludothek 
Kriens. Beizli für Gross und Klein im 
Gallus-Treff.

Weingut Sonnenberg
16.00–17.30 Uhr Krienser «Wein-
kunde». Führung durch den Rebberg, 
Informationen zum neuen Rebpfad. 
Start bei der Scheune Unterhus. 

Infos und Anmeldung unter: 
www.lustaufkriens.ch, oder im Event-
Sekretariat unter 041 329 64 65.

17.30 Uhr Apéro

Kirchliches Programm:  
Kirche St. Gallus
17.00 Uhr Festgottesdienst mit dem 
Jodlerklub Alperösli Kriens. Festan­
sprache: Kirchenratspräsident Guido 
Estermann.
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Krienser Winterlager

Wintersportlager-Tradition  
auch im Winter 2015

Auch im kommenden Winter werden 
in Scuol GR und Kippel VS wieder zwei 
Wintersportlager der Gemeinde Kriens 
durchgeführt. Das Lager in der ersten 
Woche der Fasnachtsferien blickt auf 
eine lange Tradition zurück und bildet bei 
vielen Kindern aus Kriens einen Teil ihrer 
Erinnerungen an Wintersporterlebnisse.

Gegen 200 Schülerinnen und Schü­
ler besuchen jährlich die Sommer- und 
Winterlager in Kippel oder Scuol. Spiel- 
und Sportaktivitäten sorgen für eine 
abwechslungsreiche Woche in der Natur. 
Die Kinder erleben sportliche Aktivi­
täten, bei denen das Erlebnis in der 
Gruppe im Vordergrund steht. Dadurch 
werden soziale Umgangsformen erlernt 
und Teamfähigkeiten entwickelt.

Allgemeine Informationen
Die Winterlager finden nächstes Jahr 

vom 7. bis 14. Februar in Kippel und 
Scuol statt. Die Lager starten am Samstag 
mit der Abfahrt von Kriens und enden 
mit der Ankunft am darauf folgenden 
Samstag. Schülerinnen und Schüler 
der Primarstufe fahren nach Kippel, die 
Jugendlichen der Sekundarstufe nach 
Scuol. Ob Skifahrer oder Snowboarder, 
für beide Sportarten sorgen kompetente 
Leitungspersonen für ein abwechslungs­
reiches Programm. Weitere Aktivitäten 
wie Schlitteln, Langlaufen, Schneeball­
schlachten oder ein Besuch im Hallenbad 
können ebenfalls dazugehören.

Die Ausschreibung sowie die Admi­
nistration erfolgt über die Sportkoor­
dination der Gemeinde Kriens. An­
meldungen und Informationen werden 

über die Lehrpersonen verteilt und sind 
auf der Website der Gemeinde Kriens 
aufgeschaltet. Der Lagerbeitrag beträgt 
Fr. 320.– für das Lager in Kippel und 
Fr. 380.– für das Lager in Scuol. 

Kontakt
Die beiden Lager stehen unter der 

Verantwortung der zwei langjähri­
gen Hauptleiter Michael Marfurt und 
Hubert Leiprecht. Beide sind schon seit 
vielen Jahren als Hauptleiter tätig und 
dürfen zusammengezählt auf über 30 
Jahre Lagererfahrung zurückgreifen. 

Skilager in Kippel: Michael Marfurt, 
michael.marfurt@edulu.ch
Skilager in Scuol:  Hubert Leiprecht, 
h.leiprecht@sportschule-kriens.ch

  ��Weitere Informationen  
www.skilagerkippel.ch und  
www.kriens.ch (Politik+Staat >  
Verwaltung > Dienstleistungen > 
Ski- und Snowboardlager)

Kriens integriert

Thematischer Elternabend 
in mehreren Sprachen

Der Verein «Migration – Kriens integ-
riert» lädt Migrantinnen und Migran-
ten zu einem thematischen Eltern-
abend ein unter dem Titel «Pubertät: 
Mein Kind fordert mich heraus». Der 
Anlass findet am Donnerstag, 30. 
Oktober, 19.30 Uhr im Singsaal des 
Schulhauses Grossfeld, Kriens, statt.

Die Art und Weise, wie Eltern mit 
Jugendlichen Gespräche führen, ist 
mitentscheidend, ob die «Fetzen» 
fliegen, oder ob für beide Seiten 
akzeptable Lösungen getroffen wer­
den können. 

Die Auseinandersetzung mit Themen 
wie Ausgang, Taschengeld, Medien­
konsum, Mithilfe im Haushalt und 
so weiter ist wichtig und sollte von 
gegenseitigem Respekt und Interesse 
begleitet sein. Denn auch Jugend­
liche wollen Ernst genommen wer­
den, sie brauchen Anerkennung und 
Zuwendung, auch von den Eltern. 
Was heisst das konkret? An diesem 
Abend erhalten Sie Gedankenanre­
gungen und konkrete Hilfestellun­
gen für den Erziehungsalltag mit 
Jugendlichen in der Pubertät. Frau 
Helena Weingartner Brunner, Fami­
lienberaterin und Mutter von drei 
Söhnen zwischen 17 und 24 Jahren 
führt durch den Abend.

Das Referat und die Diskussions­
themen werden in verschiedene 
Sprachen übersetzt. Deshalb ist es 
notwendig, dass sich Eltern, die am 
Elternabend teilnehmen wollen, bis 
spätestens 16. Oktober 2014 anmel­
den bei der Info- und Anlaufstelle 
für Migrationsfragen, Luzernerstras­
se 13, Tel. 041 320 66 05, E-Mail: 
info@kriensintegriert.ch. Öffnungs­
zeiten: Dienstag, 10.00–15.00 Uhr 
und Donnerstag, 15.00–19.00 Uhr.

Informationen  
und Anmeldung
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AHV-Zweigstelle Kriens

Hilfe, wenn Krankenkassenprämien drücken

Die steigenden Krankenversicherungs-
prämien belasten die Haushaltsbudgets 
fast aller Menschen immer mehr. Wo 
diese Belastung bedrohend wird, gibt es 
eine Entlastungsmöglichkeit: Die AHV 
bietet die Möglichkeit, Unterstützungs-
beiträge zur Verbilligung der Kranken-
versicherungsprämien zu beantragen. 

Für die Berechnung der Beiträge an 
die Anspruchsberechtigten (siehe Kasten) 
ist die letzte rechtskräftige Steuerveran­
lagung entscheidend. Das massgebende 
Einkommen wird aus dem Nettoein­
kommen und 10% des Reinvermögens 
sowie allfällige Auf- und Abrechnungen 
ermittelt. Bei einer Steuerveranlagung 
nach Ermessen besteht kein Anspruch auf 
Prämienverbilligung. Die Auszahlung der 
Prämienverbilligung erfolgt direkt an die 
Krankenversicherung. Diese stellt redu­
zierte Prämienrechnungen aus. Ist die Prä­
mienverbilligung höher als die tatsächlich 
geschuldete Krankenkassenprämie, wird 
nur die effektive Prämie verbilligt.

Das Gesuch für diese Unterstützung 
muss bis spätestens 31. Oktober 2014 
direkt bei der Ausgleichskasse Luzern, 
Postfach, 6000 Luzern 15, eingereicht 
werden. Wird die Anmeldung nach dem 
31. Dezember 2014 eingereicht, besteht 
ein Anspruch erst ab dem Folgemonat 
der Einreichung. Pro Anmeldung werden 
alle berechtigten Familienangehörigen 
im selben Haushalt lebend (Ehepartner, 
Kinder und junge Erwachsene bis Jahr­
gang 1990 in Ausbildung) automatisch 
von der Ausgleichskasse Luzern für die 
Berechnung ermittelt.

Das Gesuchsformular ist im Internet 
unter www.ahvluzern.ch zu finden, oder 

kann bei der AHV-Zweigstelle Kriens 
(Schachenstrasse 11, Kriens) sowie bei der 
Ausgleichskasse Luzern bezogen werden.

Ausgleichskasse Luzern: 041 375 08 88 

AHV-Zweigstelle Kriens: 041 329 62 02/04 

www.ahvluzern.ch 

Diese Information vermittelt eine Übersicht. 
Für die Beurteilung von Einzelfällen sind 
ausschliesslich die gesetzlichen Bestim-
mungen massgebend.

KIG

Krienser Infostelle 
Gesundheit KIG  
ab November startklar

Die «Krienser Infostelle Gesundheit» 
(KIG), das neue Beratungsangebot der 
Gemeinde Kriens, wird ab 4. Novem-
ber 2014 zur Verfügung stehen. Die 
Vorbereitungen laufen planmässig. 

Die zentrale Informationsstelle unter­
stützt Ratsuchende bei Fragen rund 
um Gesundheit und Alter. Krienserin­
nen und Krienser können bei der 
KIG Auskünfte zu unterschiedlichen 
Betreuungs- und Pflegeangeboten 
einholen und sich konkret beraten las­
sen. Die KIG soll als Orientierungshilfe 
dienen wenn es beispielsweise darum 
geht, einen Heimeintritt oder Mög­
lichkeiten für eine ambulante Unter­
stützung abzuklären.
Die KIG kennt auch die zahlrei­
chen Beratungsstellen und Ange­
bote, welche sich ausserhalb von 
Kriens befinden. Diese zentrale, gut 
vernetzte Auskunftsstelle dürfte in 
Zukunft immer wichtiger werden.
Die KIG wird von der Gemeinde Kriens 
finanziert und durch die Spitex Kriens 
und die Heime Kriens realisiert. Das 
KIG-Büro wird in den Räumlichkeiten 
der Spitex an der Horwerstrasse 9 in 
Kriens untergebracht sein.

Öffentliche Gesprächsstunde

Die nächste Gesprächsstunde des 
Gemeinderates findet am Montag, 
20. Oktober 2014 mit Gemeinderätin 
Judith Luthiger-Senn von 16.00 bis 
17.30 Uhr im Büro des Gemeinde­
präsidenten statt. Das Büro befindet 
sich im 1. OG des Gemeindehauses 
an der Schachenstrasse 13. Eine 
Anmeldung ist nicht nötig.

Einwohnerratssitzungen
Die nächsten Sitzungen des Ein­
wohnerrates Kriens werden am Don-
nerstag, 25. September 2014 und 
Donnerstag, 6. November 2014 im 
Pilatussaal Kriens durchgeführt. Die 
Traktandenliste sowie der genaue Sit­
zungsbeginn sind in den Anschlagkäs­
ten der Gemeinde oder auf der Website 
www.kriens.ch publiziert. Die Sitzung 
ist öffentlich, interessierte Zuhörer/ 
-innen sind herzlich willkommen.

Häckseldienst

Haben Sie Sträucher und Bäume 
geschnitten und möchten die Äste als 
Häckselgut wieder einsetzen, statt alles 
der Grünabfuhr zu übergeben? Jeder Lie­
genschaft steht der Häckseldienst einmal 
pro Halbjahr zur Verfügung. Die erste 
halbe Stunde wird von der Gemeinde 
kostenlos angeboten. Pro weitere ange­
brochene Viertelstunde werden Fr. 30.–
verrechnet (ausser bei Liegenschaften 
mit einem von der Gemeinde unterstütz­
ten gemeinschaftlichen Kompostplatz).

Wer hat Anspruch
Einen Anspruch auf Prämienverbilli­
gung im Kanton Luzern haben:
• �Personen und Familien, die am 1. Ja­

nuar 2015 im Kanton Luzern steuer­
rechtlichen Wohnsitz haben.

• �die bei einer obligatorischen Kran­
kenversicherung angeschlossen sind. 

• �Wenn die Krankenkassenprämie höher 
ist als ein bestimmter Prozentsatz des 
Einkommens.

• �Kinder haben mindestens 50% An­
spruch auf die Richtprämien, sofern das 
massgebende Einkommen der Eltern 
80000 Franken nicht übersteigt. 

• �Junge Erwachsene (Jahrgang 1990 
bis 1996) haben Anspruch auf min­
destens 50% der Richtprämien, so­
fern sie sich am 1. Januar 2015 in 
einer mindestens 6 Monate dauern­
den Ausbildung befinden und das 
massgebende Einkommen der Familie 
80000 Franken nicht übersteigt.

Die nächsten Daten sind:

27. Okt. und 10. Nov., schattenbergseitig 
(südlich Luzerner-/Obernauerstrasse).
3. Nov. und 17. Nov., sonnenbergseitig 
(nördlich Luzerner-/Obernauerstrasse) 
und Kuonimatt.
Bei vielen Anmeldungen werden ein­
zelne Liegenschaften erst am Dienstag 
bedient.

Anmeldungen bis 
Mittwoch vor dem 
Häckseltermin

www.kriens.ch

Prämienverbilligung
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Heime Kriens

Dekoration und Raumgestaltung  
in den Heimen Kriens

Mit Dekorieren soll den öffentlichen 
Räumlichkeiten der Heime Kriens einen 
wohnlichen und gemütlichen Flair ver-
liehen werden. Den Heimen Kriens ist es 
ein Anliegen, mit einer ansprechenden, 
saisonalen Dekoration den Bewohne-
rinnen und Bewohnern, Angehörigen 
sowie Besucherinnen und Besuchern 
ein Wohlgefühl zu vermitteln.

In den Heimen Kriens wird die 
Dekoration über alle vier Häuser hin­
weg zentral koordiniert. Sie lässt uns 
die Jahreszeiten erkennen. Im Sommer 
erfreut eine Dekoration mit Sand und 
Muscheln die Menschen und erinnert 
so an Ferien in warmen Destinationen. 
Im Herbst sind es vor allem die bunten 
Herbstblätter, Kürbisse, stachelige Kas­
tanien und Chrysanthemen, welche die 
Menschen anspricht, sie in eine fanta­
sievollere Welt versetzt, oder einfach 
nur Farbe, Freude und Abwechslung 
bringen.

Die Wand- oder Tischdekoratio­
nen werden durch Pflanzen, Stoffe 
und Gegenständen in verschiedenen 

Formen individuell zusammengestellt. 
Dekoration hat viel mit persönlichem 
Geschmack zu tun. Die Dekoration ist 
immer individuell und gibt auf wun­
derbare Weise die Stimmung und den 
Geschmack des Dekorateurs wieder. So 
kann es auch vorkommen, dass Bewoh­
nerinnen und Bewohner bei der Deko­
ration mithelfen. Sei es für Gestecke auf 
die Cafeteriatische oder das Schmücken 
des Weihnachtsbaumes. Schliesslich 
leben diese Menschen hier, sie sollen 
sich wohl und zu Hause fühlen. 

Blumentage in den Heimen Kriens
Anfang August durften sich die 

Bewohnerinnen und Bewohner, Mit­
arbeitende und Besucherinnen und 
Besucher der Heime Kriens an einer 
herrlichen Blumenpracht erfreuen. Die 
vom Familiengärtnerverein Kriens mit 
viel Liebe und Leidenschaft zusam­
mengestellten Blumengestecke lösten 
wie jedes Jahr viel Freude aus.

Diese freiwillige Tätigkeit macht 
der Familiengärtnerverein Kriens nun 
schon seit Jahrzehnten mit viel Enga­
gement. Mit frischen Schnittblumen 
werden wunderschöne Gestecke zusam­
mengestellt. Und dies so um die hundert 
an der Zahl.

Die Blumen werden jeweils von den 
verschiedenen Gärten der Meiersmatt 
und dem Oberstudenhof gebracht und 
von ca. 20 freiwilligen Helferinnen 
und Helfern zusammengestellt. Dieser 
Dienst an die Allgemeinheit soll auch 
ein Zeichen des Dankes an die Unter­
stützung der Gemeine Kriens sein. Für 
dieses Engagement bedanken sich die 
Heime Kriens herzlich.

20 Jahre Spitex Kriens

«Das Altern  
aktiv gestalten» 

«Wie wir die Hirnleistung ver-
bessern und uns im Alltag ent-
lasten können», so lautete der 
Titel der Veranstaltung vom 3. 
September 2014.

Eine interessierte Zuhörerschaft 
im Singsaal Schulhaus Gross­
feld lauschte aufmerksam den 
Ausführungen von Rudolf Bäh­
ler, Psychologe und Gedächtnis­
trainer SVGT. Vielen Anwesen­
den wurde klar bewusst, dass 
das Hirn auch im hohen Alter 
noch sehr beweglich bleibt. Die 
Ausführungen verdeutlichten 
aber auch, wie sinnvoll und 
nützlich regelmässige Hirnakti­
vitäten sind, um diese Plastizi­
tät zu fördern. 

Beratungsangebote  
der Mütter- und  
Väterberatung Kriens

Telefonsprechstunden  
(inkl. Voranmel­
dungen) Montag bis 
Donnerstag, 8.00 bis 
9.00 Uhr, Telefon 
041 319 39 39

Offene Beratungen
Dienstag und Donnerstag am 
Morgen: Pflegeheim Zunacher 2, 
Horwerstr. 35. 
Mittwoch am Nachmittag: Schul­
haus Obernau oder Begegnungs­
zentrum St. Franziskus (Senti)

Beratungen nach telefonischer 
Voranmeldung
Pflegeheim Zunacher 2, Horwerstr. 35.
Montag und Mittwoch am Morgen;
Montag, Dienstag und Donnerstag 
am Nachmittag.

Heidi Dolder,
Mütterberaterin HFD

Öffnungsdaten/-zeiten siehe:  
www.spitex-kriens.ch/Mütterberatung 



Jubiläum «Magischer Ring der Schweiz»

Verzauberte Schulhäuser Feldmühle  
und Gabeldingen

Im Oktober erhält das Schulhaus Gabel-
dingen magischen Besuch. Der gleiche 
Krienser Zauberkünstler sorgte vor den 
Sommerferien schon im Schulhaus 
Feldmühle für staunende Gesichter. 

«Oooooh. Wow! Hä? Wie hat er 
das grad gemacht? Abrakadabra!» 
Ungewohnte Töne erschallten vor den 
Sommerferien aus begeisterten Kin­
derkehlen durch die Turnhalle Feld­
mühle. Zauberkünstler «Magic Pierre» 
verzauberte die Schulgemeinschaft 
Feldmühle in der letzten Woche vor 
den Sommerferien. Zuerst mit einem 
abgestimmten Programm für Kinder­
garten- und Unterstufenkinder und 
dann mit dem «Erwachsenenpro­
gramm» für die älteren Kinder. Bei 
beiden Gruppen waren Staunen und 
Begeisterung gross. Einzelne liessen 
sich sehr schnell anstecken und nach 
der Show bereits auf dem Pausenplatz 
Gegenstände verschwinden. Vorläu­
fig noch unter dem T-Shirt, aber wer 
weiss, was diese Show sonst noch aus­
gelöst hat …?

Geschenk ans Schulhaus
«Magic Pierre» schenkte dem Schul­

haus Feldmühle die beiden Shows 
und wird am 22. Oktober auch noch 
das Schulhaus Gabeldingen verzau­

bern. Dies im Rahmen des 75-jährigen 
Jubiläums des «Magischen Rings der 
Schweiz». Während eines Jahres wer­
den 75 Schulhäuser in ähnlichem Rah­
men von Zauberkünstlern besucht. Die 
beiden Krienser Schulhäuser waren 
nicht unter diesen 75 und wurden nun 
von «Magic Pierre» auf eigene Faust – 
auf eigenen Zauberstab beschenkt.

Ratgeber der Schuldienste

Umgang mit verschiedenen 
Sprachen zu Hause
Als Eltern sind Sie das wichtigste 
Sprachvorbild für Ihre Kinder. Wenn 
jeder Elternteil eine andere Spra­
che spricht, ist es wichtig, sie nicht 
gegeneinander auszuspielen, son­
dern sie als gleichwertig zu betrach­
ten. Verschiedene Sprachen in einer 
Familie sind eine interessante Berei­
cherung und erweitern für alle den 
Horizont. Die Sprachenvielfalt stellt 
an sich kein Risiko für die Sprach­
entwicklung eines Kindes dar. Jeder 
Elternteil soll in seiner Mutterspra­
che mit dem Kind sprechen. Damit 
geben Sie dem Kind Ihre Sprache 
weiter, in der Sie sich sicher fühlen. 
Mit dieser Sicherheit fördern Sie 
die ganze Entwicklung Ihres Kin­
des. Wichtig ist es, die verschiede­
nen Sprachen nicht zu vermischen. 
Versuchen Sie mit dem Kind immer 
in der gleichen Sprache zu sprechen 
und eine gemeinsame Familienspra­
che zu bestimmen.

Zu Beginn kommt es möglicherweise 
bei Ihrem Kind öfter zu Sprach­
mischungen. Das ist völlig normal. 
Bleiben Sie trotzdem immer bei Ihrer 
Sprache. Je besser Ihr Kind die Mut­
tersprache kann, umso einfacher 
lernt es weitere Sprachen.

Mehr Informationen und Kontakt: 
schuldienste@volksschule-kriens.ch

Lesen macht Spass!
Ob «Emma und Schnüffel» für Erstleser, «Kommissar Kugelblitz» oder «Die unendliche 
Geschichte»: Die Bibliotheken der Volksschule Kriens bieten für alle Schülerinnen 
und Schüler von der 1. bis zur 9. Klasse ein vielfältiges Angebot an Kinder- und 
Jugendbüchern. Die Bibliotheken sind mehrmals pro Woche geöffnet. Bücher können 
während einem Monat gratis ausgeliehen werden. Im Bild die Klasse 1r beim Lesen in 
der Bibliothek des Schulhauses Meiersmatt 2.

N E T Z
V O L K S S C H U L E  K R I E N S
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June Surbers frisch 
zubereitete thailändische 
Spezialitäten in Kriens

• Jeden Dienstag beim alten Bahnhöfl i Kriens

• Donnerstags am Wochenmarkt (Dorfplatz)

• Partyservice

www.junesthaikueche.ch
oder 079 312 51 17

NEU: Kochkurs in 
kleinem Rahmen
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Mitglied

verband

Mitglied Gewerbe-

Diverse 
 Auslaufmodelle 
bis 50 % Rabatt

Aktion: Elektrovelos 
 Bergamont Bosch 
ab Fr. 2300.–
2015er 
Bergamont Citybike 
ab Fr. 698.– 
ab Mitte Oktober. 
Jetzt vorbestellen! 

ERSTE ZUMBA-SCHULE 

IN LUZERN SEIT 2010

HARMONIE FÜR KÖRPER, 
GEIST UND SEELE

ZUMBA FITNESS 
(Spass, Tanzen und Fitness)
ZUMBA SENTAO 
(Zumba mit Stuhlbeihilfe)
ZUMBA KIDS 
(Zumba für Kinder)
YOGA (Vinyasa)
SALSA PUERTO RICO (Salsa im Paar)

 GRATIS SCHNUPPERLEKTION

Degenstrasse, 6010 Kriens
(Teiggi-Areal)
076 547 55 00/078 634 28 46
info@latinstep.ch
www.facebook.com/zumbaluzernkarina
www.latinstep.ch

100% LATEINISCHER INSTRUKTOR!

... die andere
Bedienung

Mitglied Gewerbeverband

 
Musik- und Erlebnisreisen 
Sternmatt 4, 6010 Kriens 
Tel. 041 318 31 31 / car@heggli.com 
 

Abfahrten mit Heggli-Car ab Kriens und Luzern 
Gratis Kundenparkplätze in Kriens 
      

Shoppingfahrt nach Mailand 
SA, 11.10.2014/SA 08.11.2014 CHF 55.00 
      

Fussball Länderspiel Schweiz – Litauen in St. Gallen 
SA, 15.11.2014 
      

Disney Musical “Lion King” in Basel 
SA,29.03./02.04./26.04./02.05./14.05.2015 
ab CHF 140.00 
 

Christkindlmärkte und Weihnachtsshopping 
 

Städte- und Shoppingfahrt Köln (ohne Christkindlmarkt) 
auf Wunsch mit Musical Starlight Express in Bochum 
FR – SO , 07. – 09.11.2014        ab CHF 359.00 
      

Christkindlmarkt in Stuttgart, ****-Hotel Maritim 
SA - SO, 06. - 07.12.2014/SA - MO, 06.  - 08.12.2014 
SO - MO 07. – 08.12.2014/SA – SO 13. - 14.12.2014         
ab CHF 210.00 
Musicals Tarzan und Chicago, Tickets bei Heggli reservieren 
      

Christkindlmarkt Innsbruck, ****Hotel Trend Congress 
mit Swarovski Kristallwelten (fakultativ) 
SA - SO, 06. – 07.12.2013 ab CHF 210.00 
      

Christkindlmarkt Ulm,  ****-Hotel Maritim 
SO - MO, 07. - 08.12.2014  ab CHF 175.00 
      

Historischer Weihnachtsmarkt Esslingen, 
****-Hotel Park Consul, mit Shopping im Outlet City 
SA - SO, 13. - 14.12.2014 ab CHF 190.00 
      

Weitere tolle Angebote finden Sie auf www.heggli.com 
      

 
 
 
 

     Tag der offenen Tore 
          Samstag, 25. Oktober 2014 
                                 11.00 – 21.00 Uhr 
                Heggli AG, Sternmatt 4, 6010 Kriens 
                          Grosses Activity- Programm  
                    Mehr Infos auf www.heggli.com 
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Hergiswaldstrasse

Zusätzliche Sicherungsarbeiten wegen  
neuer Anrisse fordern mehr Zeit

Die Strasse von Kriens ins Eigenthal 
muss wegen zusätzlich nötiger Siche-
rungsarbeiten weitere vier Wochen 
unterbrochen bleiben. Kanton Luzern 
und Gemeinde Kriens sahen sich dazu 
gezwungen, nachdem Experten wäh-
rend der laufenden Reparaturarbeiten 
neue, zusätzliche Risse entdeckt haben. 
Damit ist das Eigenthal weiterhin nur via 
Malters erreichbar. Die direkte Strasse 
von Kriens ins Eigenthal kann nicht vor 
Mitte Oktober eröffnet werden.

Seit dem Unwetter vom 14. Juli 
2014 ist die Strasse von Kriens ins 
Eigenthal zwischen Forsthof Stalden 
und Hergiswald unterbrochen. Ein 
Erdrutsch hat die Strasse direkt unter­
halb des Hergiswalds auf einer Länge 
von rund 50 Metern verschüttet und 
beschädigt. Der Erdrutsch hat den 
gesamten Hang destabilisiert, sodass 
es als Folge der nachfolgenden Regen­
fälle immer wieder zu Nachrutschun­
gen im Schadengebiet gekommen war.

Die Gemeinde Kriens sah sich wegen 
der vorhandenen Risiken und wegen 
der Bauarbeiten gezwungen, die Strasse 
ins Eigenthal während Wochen gesperrt 
zu halten. Die Erschliessung des Frei­
zeitraumes im Eigenthal war zwar via 
Malters stets sichergestellt. Dennoch 
waren sich die Verantwortlichen stets 
bewusst, dass der Umweg für Anwoh­
ner und Kunden der lokalen Gastrono­
miebetriebe umständlich war.

Mit Hochdruck wurde deshalb noch 
während der ersten Räumungsarbeiten 
ein Konzept erarbeitet, wie die Lage im 
Rutschgebiet so gesichert werden könnte, 
dass eine Wiedereröffnung der Strasse 
verantwortbar wäre. Erschwert wurden 
diese Arbeiten schon in der Startphase 
durch teilweise heftige Regenfälle. Diese 
führten im Schadengebiet selber zu ver­
schiedenen Nachrutschungen, welche 
zwischendurch sogar einen Unterbruch 
der Bauarbeiten erforderten, weil die 
Sicherheit der Baufachleute nicht mehr 
gewährleistet werden konnte.

Nach einer umfassenden Bestandes­
aufnahme wurde entschieden, entlang 
der Strasse einen Schutzdamm (Beton, 
absorbierende Altpneus und Stahl) als 
passive Schutzmassnahme zu erstellen, 

der die Strasse vor Rutschmassen und 
Steinschlag sichern wird. Nach weiteren 
heftigen Niederschlägen vom letzten 
Augustwochenende wurden aber neue 
Anrissstellen entdeckt, die weitergehen­
de aktive Sicherungsmassnahmen erfor­
derten. 10000 Kubikmeter Steine und 
Erde am oberen Ende der Rutschstelle 
mussten abgetragen werden. Mit einer 
Wiedereröffnung der Strasse ist deshalb 
nicht vor Mitte Oktober zu rechnen.

«Es ist eine absolut aussergewöhn­
liche Situation, die wir im Hergiswald 
antreffen», sagte Geologie-Fachmann 
Dr. Beat Keller, CEO der auf Natur­
gefahren spezialisierten Keller und 
Lorenz AG in Luzern. «Der Erdrutsch 
vom 14. Juli hat offenbar weitreichen­
dere Auswirkungen als nur lokal im 
eigentlichen Schadengebiet, indem der 
gesamte Hang durch das eintretende 
Regenwasser destabilisiert wurde. Die 
extrem steile Hanglage und die ausser­
gewöhnlich regenintensive Periode 
erfordern jetzt weitergehende Siche­
rungsarbeiten.» Fast täglich habe sich 
die Situation verändert, seien neue 
Voraussetzungen geschaffen worden. 

Matthias Senn, Gemeindeammann 
von Kriens und Vorsteher des Baudepar­
tementes, bedauert die Verlängerung der 
Strassenunterbrechung: «Die Sicherheit 
der Bauarbeiter und der Verkehrsteil­
nehmer muss an oberster Stelle stehen. 
Wenn die Geologen aufgrund der Anzei­
chen im Hang Risiken von Rutschun­
gen und Steinschlag sehen, dann ist es 
unsere Pflicht, alles Mögliche zu unter­
nehmen, um Schäden zu verhindern.» 
Auch wenn dies für die Gastrobetriebe 

im Eigenthal wenig erfreulich sei: «Ich 
habe vollstes Verständnis für die Unge­
duld der Wirte, deren Gäste die Gastro­
betriebe im Eigenthal und im Hergis­
wald nur mit einem Umweg via Malters 
erreichen. Aber wer die Verantwortung 
tragen muss, hat letztlich die Sicherheit 
voranzustellen.»

Die Gesamtkosten für die Sanierung 
der Hergiswaldstrasse stiegen laufend 
an, weil das Ausmass der nötigen Arbei­
ten immer grösser wurde. Die Kosten für 
Aufräumungsarbeiten, Hangsicherung 
und Bau des Schutzwalls wurden in der 
Vorstudie je nach Sicherungsvariante auf 
rund 1 Mio. Franken veranschlagt. Bund, 
Kanton Luzern und Gemeinde Kriens 
werden sich diese Kosten aufteilen. Nach 
heutigem Beurteilungsstand belaufen 
sich die Gesamtsanierungskosten der 
Strasse inzwischen auf ca. 1,5 Mio. Fran­
ken. Insgesamt verursachte das Unwetter 
Kosten von rund 2,5 Mio. Franken.

Modellskizze der 
Sanierung und 
weitere Fotos

Die Stelle des Erdrutsches aus der Vogelpers-
pektive mit grossem Gefahrenpotenzial wird mit 
einem Wall gesichert. Neue Anrisse in der Umge-
bung erfordern nun aber mehr Zeit.
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KRIENS

Im Todesfall beraten und unter -
stützen wir Sie mit einem
 umfassenden und würdevollen
 Bestattungsdienst.

Geschäftsleiter: Boris Schlüssel
Luzernerstrasse 13, 6010 Kriens

www.egli-bestattungen.ch
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ARNOLD & SOHN
Bestattungsdienst AG
Waldstätterstrasse 25, 6003 Luzern

� 041 210 42 46

Familienunternehmen aus Kriens, seit über
45 Jahren in Luzern und Umgebung - Mitglied 
Schweiz.Verband der Bestattungsdienste SVB

� Bestattungsdienst Tag und Nacht

� Särge aus Schweizer Produktion

� Traueranzeigen gestalten und drucken 
nach Ihren Wünschen

� persönliche unverbindliche Beratung und 
Bestattungsvorsorge

www.arnold-und-sohn.ch
Bestatter mit eidg. Fachausweis

• Särge aus Krienser Produktion

• Tag und Nacht Bestattungsdienst

• Erdbestattungen / Kremationen

• Anzeigen in allen gewünschten Medien

• Überführungen im In- und Ausland

Am Brüggli, 6010 Kriens · www.hagerimbach.ch

Telefon 041 340 33 02
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Regeln Sie Ihre Bestattung
kostengünstig mit einem
einmaligen Beitrag.

Sorgen Sie vor und bestellen Sie jetzt
mehr Informationen.

Kremationsverein Luzern
Postfach 3111, 6002 Luzern
Tel. 041 420 63 23
oder 041 420 34 51
www.kremationsverein.ch 
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Gewerbeverband

  die

  vorhang

  fachleute

  die

  boden

  fachleute

– Grosse Vorhang-
kollektion in der 
 Ausstellung

– Eigenes Vorhangatelier

– Kostenloses Aus-
messen und Planen

I N N E N E I N R I C H T U N G E N
K R I E N S seit 1971

TEDI AG
TEPPICHE BODENBELÄGE

LUZERNERSTRASSE 34
6010 KRIENS
PHONE 041 310 40 66
FAX 041 310 45 66
E-Mail  info@tedi.ch

W i r  e r l e d i g e n  f ü r  S i e  a l l e
Tre u h a n d g e s c h ä f t e

Buchhaltungen · Abschlüsse · Steuern · Revisionen
Löhne · Gründungen · Liegenschaftsverwaltungen · usw.

f a c h k o m p e t e n t
e n g a g i e r t · ve r l ä s s l i c h

Bucher Treuhand AG
Oberhusweg 9, Postfach 1047, 6011 Kriens

Tel. 041 329 00 29 Fax 041 329 00 28

eMail: sekretariat@jbt.ch
internet: www.jbt.ch
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Möbellager
Möbellift

Entsorgung

günstig und sorgfältig
ganze Schweiz

Heinz Liem Arnet & Co.
041 630 30 32
079 630 68 08

umzuegeplus@bluewin.ch

Krie
ns

Krie
ns

Reinigung
Klaviertransporte

Wir kommunizieren einfach  
und klar – versprochen.

Benjamin Renggli
Kundenberater Kriens

catenazzi ag

Keramikünstler für Wand und Boden

Baukeramik · Naturstein

6010 Kriens
Dattenmattstrasse 16
Telefon 041 349 55 55
Telefax 041 349 55 99

E-mail: info@catenazzi.ch
www.catenazzi.ch
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Baubewilligungen  
August 2014

Bauherr: Beat Eberli, Stutzrain 38, 6005 
St.Niklausen, Objekt: Ersatz-Neubau 
Wohnhaus/Abbruch altes Wohnhaus, Parz.
Nrn. 827 und 831, Böschenhof 264, Plan­
verfasser: Iwan Bühler, Architekturbüro 
GmbH, Geissensteinring 41, 6005 Luzern

Bauherr: Martin Wechsler, Ober-
Schwendi, 6012 Obernau, Objekt: Neu­
bau Auto- und Geräteunterstand, Parz.Nr. 
5016, Ober-Schwendi, Planverfasser: Ueli 
Wechsler, Ober-Schwendi, 6012 Obernau

Bauherr: Martin Wechsler, Ober-
Schwendi, 6012 Obernau, Objekt: Auf­
stellen Bienenhaus und Abbruch Bie­
nenhaus GV Nr. 222b, Ober-Schwendi, 
Planverfasser: Ueli Wechsler, Ober-
Schwendi, 6012 Obernau

Bauherrin: ABK Allgemeine Baugenos-
senschaft Kriens, Zumhofstrasse 6, 6010 
Kriens, Objekt: Ersatzneubau Mehrfami­
lienhaus, Parz.Nr. 364, Brunnmattstrasse 
15, Planverfasserin: heller architekten 
gmbh, Sackweidhöhe 11, 6012 Obernau

Bauherrschaft: Reto und Edith Babst, 
Bergstrasse 92, 6010 Kriens, Objekt: 
Anbau Spa-Bereich, Parz.Nr. 4810, 4811 
und 4812, Bergstrasse 92, Geb.Nr. 3306, 
Planverfasserin: Cerutti Partner Archi­
tekten AG, Rigistrasse 8, 6036 Dierikon

Bauherrschaft: Josef und Maria Gwer-
der-Wicki, Höllweidli 108, 6010 Kriens, 
Objekt: Überdachung Sitzplatz, Parz.Nr. 
5249, Höllweidli 108, Planverfasser: do. 
Bauherrschaft

Bauherrin: Erika Meyer, Lindenhof, 6010 
Kriens, Objekt: Umnutzung bestehende 
Scheune als Pferdeoffenstall sowie Erstel­
lung Auslaufplatz und Miststock, Parz.Nr. 
5391, Lindenhof, Geb.Nr. 3947, Planver­
fasserin: do. Bauherrin

Bauherrschaft: Daniel und Susanne 
Amacher, Hackenrainstrasse 50, 6010 
Kriens, Objekt: Anbau unbeheizter Holz-
Wintergarten, Parz.Nr. 5816, Hacken­
rainstrasse 50, Geb.Nr. 3810, Plan­
verfasserin: WIGASOL Wintergärten, 
Schürmattstrasse 5, 5643 Sins

Bauherrin: KIMAG Immobilien AG, Säli­
halde 15, 6005 Luzern, Objekt: Erweiterung 
und Sanierung Balkone, Parz.Nrn. 569 und 
3356, Talackerstrasse 2, 4 und 6, Geb.Nrn. 
1463, 1464 und 1465, Planverfasserin: 
Agima-Zitag AG, Immobilienverwaltun­
gen, Gibraltarstrasse 34, 6000 Luzern 7

Bauherrin: Keto Autocenter AG, Rengg­
lochstrasse 19, 6012 Obernau, Objekt: 
Reklameanlagen Mercedes-Benz, Parz.
Nr. 5543, Rengglochstrasse 19, Geb.Nr. 
3589, Planverfasserin: Litex AG, Rüti­
strasse 14, 9050 Appenzell

Todesfälle August 2014

Gratulationen
Wir gratulieren herzlich all 
jenen Mitbürgerinnen und 
Mitbürgern, die im Oktober 
2014 einen hohen Geburts-
tag feiern können. 

Allen wünschen wir gute 
Gesundheit und viel Freude 
im neuen Lebensjahr. 

Es feiern am:

1. Oktober 
Schwarz Martha 
Obernauerstrasse 37 
den 90. Geburtstag

2. Oktober 
Zumbühl Hans 
Tulpenstrasse 1 
den 85. Geburtstag

3. Oktober 
Renfer Verena 
Grossfeldstrasse 6 
den 85. Geburtstag

4. Oktober 
Cotting Josefina 
Emanuel-Müllerstrasse 10 
den 85. Geburtstag

4. Oktober 
Abramo Santi 
Jegerlehnerweg 14 
den 85. Geburtstag

4. Oktober 
Vögtlin Oskar 
Quellenstrasse 3 
den 93. Geburtstag

5. Oktober 
Joho Lötscher Gertrud 
Zumhofweg 2 
den 85. Geburtstag

8. Oktober 
Suter Kaspar 
Feldmühlestrasse 3 
den 91. Geburtstag

9. Oktober 
Hess Jda 
Rainacherstrasse 9 
den 85. Geburtstag

11. Oktober 
Frei Agnes 
Horwerstrasse 30 
den 85. Geburtstag

14. Oktober 
Angelini Lucia 
Schachenstrasse 16 
den 85. Geburtstag

15. Oktober 
Peter Margaretha 
Grossfeldstrasse 6 
den 95. Geburtstag

17. Oktober 
Weibel Maria 
Horwerstrasse 33 
den 97. Geburtstag

18. Oktober 
Christ Trudy 
Horwerstrasse 33 
den 91. Geburtstag

18. Oktober 
Krummenacher Marie 
Horwerstrasse 33 
den 92. Geburtstag

18. Oktober 
Eggermann Maria 
Ober-Kuonimattweg 14 
den 96. Geburtstag

22. Oktober 
Zwahlen Walter 
Zumhofweg 9 
den 85. Geburtstag

22. Oktober 
Bütler Alois 
Obernauerstrasse 89 
den 90. Geburtstag

22. Oktober 
Kappeler Gertrud 
Josef-Schryberstrasse 10 
den 93. Geburtstag

22. Oktober 
Niederberger Marie 
Roggernhalde 1 
den 93. Geburtstag

23. Oktober 
Amstutz Eugen 
Klösterlistrasse 15a 
den 85. Geburtstag

23. Oktober 
Unternährer Herbert 
Ober Sonnhalde 2 
den 85. Geburtstag

23. Oktober 
Neuenschwander Hans 
Horwerstrasse 35 
den 91. Geburtstag

24. Oktober 
Theiler Hedwig 
Schweighofstrasse 2 
den 92. Geburtstag

26. Oktober 
Tuor Alfred 
Rainacherstrasse 23 
den 85. Geburtstag

28. Oktober 
Kaufmann Frieda 
Luzernerstrasse 25 
den 94. Geburtstag

29. Oktober 
Mattmann Robert 
Klösterlistrasse 15a 
den 91. Geburtstag

30. Oktober 
Christen Emilie 
St. Niklausengasse 7 
den 90. Geburtstag

31. Oktober 
Bucheli Frieda 
Riedstrasse 9 
den 85. Geburtstag

31. Oktober 
Lang Alice 
Grosshofstrasse 3 
den 90. Geburtstag

NÄF led. Durrer Elisabe­
tha Maria, geb. 25.11.1919, 
gest. 1.8.2014, Grossfeld­
strasse 6 – DUSS led. Gusset 
Lina, geb. 11.11.1923, gest. 
1.8.2014, Horwerstrasse 35 
– ROTH Josef, geb. 1.1.1922, 
gest. 3.8.2014, Horwerstras­
se 33 – GANDER Heinrich 
Otto, geb. 21.4.1934, gest. 
9.8.2014, Schachenstrasse 21 
– FUCHS led. von Arx Maria 
Magdalena, geb. 5.4.1931, 
gest. 9.8.2014, Obernauer­
strasse 88 – ZIHLMANN 
Siegfried, geb. 6.4.1935, gest. 
11.8.2014, Horwerstrasse 35 
– SCHÄRER led. Kaspar 
Bethli, geb. 6.10.1933, gest. 
13.8.2014, Grossfeldstrasse 6 – 
ROTH led. Zürcher The­

rese, geb. 16.6.1937, gest. 
15.8.2014, Kreuzstrasse 17 
– NYFELER led. Wüthrich 
Rosa, geb. 25.3.1927, gest. 
15.8.2014, Himmelrichstras­
se 5 – LUGINBÜHL led. 
Felder Susanne Doris, geb. 
21.2.1949, gest. 17.8.2014, 
Klösterlistrasse 38b – FUCHS 
led. Crivelli Jolanda Mari­
etta, geb. 6.4.1930, gest. 
19.8.2014, Hofmattweg 4 
– HERRMANN led. Bach­
mann Elisabeth Sophia, geb. 
31.3.1924, gest. 20.8.2014, 
Horwerstrasse 35 – AHMED 
Sirwan Hama Ahmed, geb. 
1.5.1970, gest. 20.8.2014, 
Amlehnstrasse 33 – LEKAJ 
Ramush, geb. 25.9.1988, 
gest. 21.8.2014, Obernauer­

strasse 41a – ROSEN­
BERG Armin Jakob, geb. 
28.7.1950, gest. 21.8.2014, 
Gemeindehausstrasse 11c – 
GRUNDER Walter Albert, geb. 
24.2.1929, gest. 22.8.2014, 
Gemeindehausstrasse 11a 
– ESSAKHI led. Sidler Ger­
trud, geb. 10.11.1955, gest. 
22.8.2014, Kosthausstr. 7 – 
ZURFLUH Hans Peter, geb. 
24.10.1951, gest. 22.8.2014, 
Pilatusstrasse 22 – BIANCHI 
Marcel, geb. 28.8.1936, gest. 
28.8.2014, Rainacherstr. 25, 
Obernau – SPRING Mar­
tina, geb. 12.7.1981, gest. 
29.8.2014, Lopperstrasse 8 – 
LEMMERMEYER Anton, geb. 
27.5.1938, gest. 31.8.2014, 
Meisterstrasse 2
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Seit dem Frühjahr 2013 gehört inspirit zum Dorfk ern von Kriens. Mit Freude führe ich die 
Praxis für Energie-Coaching und den kleinen Laden an der Horwerstrasse 6.

Bei mir ist alles etwas unkonventionell, für manche vielleicht auch neu. Zu mir kommen 
Menschen, die auf der Suche nach neuen Wegen sind, um das Leben und den Alltag mit 
all seinen Herausforderungen zu bewältigen. Es sind Menschen wie du und ich, die ein-
fach etwas Neues ausprobieren und so ganz nebenbei viel über sich selbst und das Le-
ben lernen.

Als Energie-Coach teile ich mein umfassendes Wissen rund um die Bewusstseins- und 
Energiearbeit in Verbindung mit der Coaching-Kompetenz von heute – und das mit einer 
grossen Portion Spass. Sie erleben für sich eine persönliche Entwicklung, bei der Ihre 
mentalen Fähigkeiten erweitert und emotionale Blockaden erforscht und aufgelöst wer-
den. Ich begleite Sie in Einzelsitzungen oder an meinen Seminaren und Workshops in 
ein rundum glückliches, erfolgreiches und gesundes Leben.

Im www.inspirit-webshop.ch (blissful things) fi nden Sie inspirierende Produkte rund um 
eine bewusste Lebensweise und wundervolle Kreationen talentierter Künstler. Als Besu-
cher meiner Räumlichkeiten haben Sie auch die Möglichkeit, vor Ort im Laden zu stöbern.
Meine Kunden nennen inspirit eine Wohlfühl-Oase – schön, wenn wir uns hier begegnen.

www.inspiritinfo.ch

Wenn wir schon beim Thema Wohlfühlen sind – vom 17.–19. Oktober 2014 fi nden die 
Wohlfühl-Tage in Luzern statt. Als Organisatorin und Marketingfrau bin ich im Event-
Team der Schnuppermesse für neues Bewusstsein, Freude und Spirit tätig und freue 
mich auf Ihren Besuch.

INSPIRIT

Praxis für Energie-Coaching

Die heilende Reise zu dir.
In deine Kraft und Lebensfreude.
Craniosacral- und Trauma-Therapie
Fussrefl exzonen, intuitive Atem- und Körperarbeit

Praxis für Körperarbeit
Linderung von Verspannungen, Schmerzen, Angst, Trauma, Depressionen. 
Hin zu neuer Lebenskraft und Freude. 

Monique von Arx, dipl. Therapeutin, Pädagogin
Telefon 041 320 99 68
www.breath-of-life.ch
Krankenkassen-anerkannt.

www.yogaanddance.ch

Yoga und 
 Lu Jong
Wir beginnen dort, wo wir sind,

so wie wir sind und 

was geschieht, geschieht!

Monika Wyss-Wigger

dipl. Yogalehrerin SYV 
eidg. FA-Ausbilderin

Telefon 077 443 01 77 
E-Mail: wyss-wigger.monika@bluewin.ch

für Pfl ege, Betreuung 
und Haushalt

–  Tag und Nacht – auch Sa/So
–  von allen Krankenkassen  

anerkannt
–  offi zielle Pfl egetarife
–  zuverlässig, individuell und 

fl exibel

Hausbetreuungsdienst für 
Stadt und Land AG

Tel. 041 210 12 80
www.homecare.ch

Private Spitex

Zentrum Hofmatt
Luzernerstrasse 30
Tel. 041 320 96 26
Fax. 041 320 96 25
kriens@medicusapotheke.ch

immer 10% auf:
«Die Pille»
Kosmetika

Linsenmittel

Verspannter Nacken?

Gel 

Neck Relax

Lindert Nacken- und Schulter-
verspannungen.

Zieht sofort ein und wirkt rasch.
Fettet nicht und duftet angenehm

20%
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«Wir beginnen dort, wo wir sind, so, wie wir sind 
und was geschieht, geschieht. Aus eigener Er-
fahrung wurde das mein Leitsatz.» 

pd/ Nach 2008 begann ich Yoga zu unterrich-
ten, während der 4-jährigen Yogaausbildung an 
der Yoga-University in Villeret. Yoga wird mit 
der  Praxis erfahrbar. Yoga ist eine Quelle der 
Inspiration und Kraft. Menschen zu begleiten 
zieht sich wie ein roter Faden durch mein Leben. 

Gerne gebe ich Erlerntes und Erfahrenes an Kursteilnehmer weiter. Bei mir beginnt die 
Yogalektion mit Atemübungen. Atem bedeutet Leben! Viele Menschen atmen nur ober-
flächlich, ohne dass sie es wahrnehmen. Die Atmung bildet die Brücke zwischen Körper 
und Geist.

Es ist wichtig, dass wir die Übungen in entspanntem Zustand ausführen. Wir nehmen 
achtsam und ruhig atmend eine Stellung ein und lenken gleichzeitig das Bewusstsein 
ganz gezielt in den Körper hinein. So erweitern wir langsam unsere Grenzen, ohne uns 
zu überfordern oder sogar uns zu verletzen. Es ist essenziell nach der Anspannung einer 
Übung sich Zeit zu nehmen fürs vertiefte Erleben und Entspannen. Es hilft uns die feine-
ren Funktionen des Körpers wahrzunehmen. Mit einer Affirmation erreichen wir, dass die 
positive Wirkung der Übung nicht mit Beenden der Bewegung abgeschlossen ist, son-
dern als Impuls zur dauerhaften Gesundheit ins Unterbewusstsein dringt und dort weiter 
wirkt.

2013 machte ich bei Loten Dahortsang die Lu-Jong-Ausbildung (Tibetisches Heil-Yoga).  
Für mich eine weitere tiefgreifende Erfahrung. Die Übungen der 5 Elemente begleiten 
und stärken mich seither. Die Meridiane werden mit diesen Übungen weich und durch-
lässig. Blockaden können gelöst werden. Der Wind, für den harmonischen Durchfluss 
dieser Energien verantwortlich, kann ungehindert und frei strömen. Das ist eine Voraus-
setzung, dass wir Krankheiten überwinden. Bei regelmässigem Praktizieren werden wir 
gestärkt, unsere Wirbelsäule wird lebendiger, was sich auf den Energiefluss des ganzen 
Körpers auswirkt. Am 23. Oktober (9 Lektionen) beginnt ein Einführungskurs für Lu Jong.

Kurse Montagvormittag in Kriens, Dienstag- und Donnerstagabend im Obernau
Monika Wyss-Wigger
Mitglied des Schweizer Yogaverbandes
041 320 25 08, 077 443 01 77

10.–12. Oktober treffen Sie mich an der Neuzeitmesse.ch in Kriens mit zwei Workshops 
www.yogaanddance.ch

YOGA AND DANCE

Yoga and Dance – bewegt zur Mitte



KRIENSinfo: Astrid Reichmuth, Sie veranstalten vom 10.–12. Okto-
ber in der Krauerhalle in Kriens die erste neuzeitmesse.ch. Was 
erwartet die Besucher? 
Astrid Reichmuth: Die neuzeitmesse.ch ist eine Ausstellung mit 
über 40 Ständen. Eine Messe, die Anregungen und Varianten für 
seelisches und körperliches Wohlbefi nden bietet. An der neuzeit-
messe.ch werden Unternehmen mit ihren Produkten, Therapeuten 
und Kunstschaff ende ausstellen. Dazu gibt es spannende Veran-
staltungen an der Messe.

KRIENSinfo: Wie sind Sie dazu gekommen, so eine Messe zu veranstalten? Das gab es 
in dieser Art ja noch nie in der Region Luzern, wenn überhaupt in der Schweiz!
Astrid Reichmuth: Wir alle sind in dieser verrückten Zeit sehr gefordert. Es braucht drin-
gend Veränderungen in sehr vielen Bereichen. Wir alle wissen, dass es so nicht weiter-
gehen kann. Die Natur, die Tiere wie auch Menschen werden ausgebeutet! So entstehen 
viele Disharmonien, Katastrophen und auch Krankheiten. Ich möchte an der Messe neue 
Wege zeigen, berühren und bewegen. Wir sitzen alle im gleichen Boot! Zusammen kön-
nen wir etwas bewirken!

KRIENSinfo: Welche Art von Besuchern erwarten Sie?
Astrid Reichmuth: Die neuzeitmesse.ch bietet jedem jeden Alters und jeder Herkunft  
Interessantes und Aufschlussreiches! 

KRIENSinfo: Können an der neuzeitmesse.ch auch Produkte gekauft  werden? Und was 
zeigen die Naturheiltherapeuten?
Astrid Reichmuth: Ja, es gibt wundervolle Bio- und Naturprodukte wie auch Kreatives zu 
kaufen – schöne Geschenke auf Weihnachten. Die Naturheilpraktiker zeigen ihre Arbeit 
an ihren Ständen, Vorträgen/Workshops und geben Schnupperbehandlungen zum Ken-
nenlernen.

KRIENSinfo: Was kostet der Eintritt an die Messe und Veranstaltungen?
Astrid Reichmuth: Der Messeeintritt, die Vorträge und Workshops – alles ist kostenlos. 
Für persönliche Schnupperbehandlungen dürfen die Therapeuten einen Einheitstarif von 
Fr. 25.– für 20 Minuten verlangen. Geben und Nehmen sollen in der Harmonie sein.

KRIENSinfo: Wird die Durchführung der neuzeitmesse.ch einmalig sein?
Astrid Reichmuth: Nein, natürlich nicht! Auch nächstes Jahr brauchen wir Anregungen, 
und die Messe für 2015 ist bereits in Planung.

KRIENSinfo: Gibt es abschliessend noch etwas, das Sie mitteilen möchten?
Astrid Reichmuth: Ja, gerne – am Samstagabend dürfen wir uns auf das AMBIANCE-So-
lo-Konzert Piano and more von Marco Wolf freuen! Eintritt ebenfalls frei! Eifach öppis för 
d Seel! Wir Aussteller freuen uns auf viele interessierte Messebesucher!

AST RID REICHMUTH, L ICHT AM HORIZONT

neuzeitmesse.ch
 

 

 

 

 

Naturheilmethoden 
Bio-Produkte 
Spiritualität 
Ernährung  

Berührendes und 
Bewegendes 
 
 

 
über 40 Aussteller 
Vorträge und 
Workshops 
Ambiance Solo-Konzert   

Marco Wolf - Piano & More 
samstags 20.00h 

  Veranstalter 

 LichtamHorizont.ch 
 Astrid Reichmuth, Kriens 
 Tel: 079 361 03 57 

Kriens
Krauerhalle
H o r w e r s t r a s s e  1 0

10.  -  12.  Okt .  2014

F R  14 - 2 0h    S A  1 0 - 2 0h
S O  1 0 - 17h 

EINTRITT FREI
Wir freuen uns auf Ihren

Besuch!

neuzeitmesse.ch 

 
seelisches und körperliches Wohlbefinden 

 

Praxis für 
Osteopathie & 
Manuelle Medizin

Lars Schumm
> Osteopath D.O.
> Dipl. Physiotherapeut
> Manualtherapeut

Luzernerstr. 18
6010 Kriens

osteopathie-schumm.ch
info@osteopathie-schumm.ch
T 041 361 61 01

Wohlfühl
Tage MaiHof 

Luzern

Schnupper-Messe 
für neues Bewusstsein 

Freude und Spirit

mehr Infos und Onlinebuchung 
www.wohlfuehl-tage.ch

Oktober 14
FR 17. | 19.30–21.30 Uhr
SA 18. | 09.45–21.00 Uhr
SO 19. | 09.45–18.00 UhrSpecial Guest

Pascal Voggenhuber
Freitag, 17. Oktober 
19.30 - 21.30 Uhr

Tage
Bistro 

Smoothie-Bar
Kochevents

über 40 Vorträge  
& Workshops

R e l a x ³

______________________________

Dynamik - Balance - Harmonie
Power Yoga und Pilates im Herzen von Kriens 

______________________________

Relax3 GmbH                    
Kosthausstrasse 6          
6010 Kriens                 

Tel.: 041/320 24 18
Web: www.relax3.ch
Mail: info@relax3.ch

PowerYoga-Pilates-Massage-Wellness

Mitglied Gewerbeverband

Shiatsu unterstützt und hilft bei:

Elisabeth Seifried
dipl. Shiatsu-Therapeutin TCM
Hergiswaldstrasse 13
6012 Obernau
Tel. 041 320 83 67
Krankenkassen - anerkannt

Verspannungen  
Schmerzen 
Kopfweh / Migräne
Rückenproblemen
Entspannung bei Stress
Herstellen des inneren 
Gleichgewichts

Stärkung des Immun-
systems und bei vielem
anderem

HeilungsprozessenShiatsu –  
die Kunst des Berührens
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PROFITIEREN:
Kaufen Sie bis 31.10.2014 bei 
Coop Vitality 1 oder 2 Sonetik-
Hörgeräte und Sie erhalten einen 
Coop Vitality Einkaufsgutschein 
im Wert von CHF 50.–.*
Melden Sie sich heute noch zur kostenlosen Hörberatung an.

Hörtag: Dienstag, 21. Oktober 2014
  Coop Vitality Apotheke im Schappe Center, Obernauerstrasse 16, 6010 Kriens 

Tel. 041 322 19 20Ihr Hörgerät 

in weniger als 

1 Stunde

*Gutschein ist 3 Monate gültig.

R161-14_LU_Kriens_Hoertag_186x66.75.indd   1 09.09.14   16:20

Für mehr Vorteile.
www.supercard.chCoop Vitality Apotheke im Schappe Center, Kriens www.coopvitality.ch

 Entdecken Sie das Make-Up  
für empfindliche Haut.
Besuchen Sie uns!

Unsere dipl. Kosmetikerin Marina Rostilov wird Sie für nur CHF 30.– mit La Roche Posay 
Make-Up schminken. Beim Kauf von 2 Produkten dieser Marke: CHF 15.–.

La Roche Posay Make-Up, für jeden Hauttyp geeignet, sorgt für die Bedürfnisse Ihrer 
Haut und frische Ausstrahlung.

Gerne können Sie einen Termin vereinbaren unter 041 322 19 20 oder spontan zu uns 
kommen: am Montag, Dienstag, Donnerstag oder Freitag.

Ein schönes Geschenk wartet auf Sie.

R152-14_LU_KriensInfo_LRP_186x66.75.indd   1 09.09.14   16:19

Profi-Hörtest • Hörberatung

Gut hören – gut verstehen

Ihr persönlicher Berater

Eduard Iseli
Hörakustiker, eidg. Fachausweis

041 210 57 58

Hörakustik Hörmann, Habsburgerstrasse 19, 6003 Luzern 
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Wir kreieren Ihre persönliche 
 Edelsteinkette nach Sternzei-
chen oder in Ihren Lieblings-
farben, auch nach Lebenssitua-
tionen. Unser  Sortiment wird 
abgerundet durch: 
spirituelle Bücher, Louise L. 
Hay, Doreen Virtue, Pascal 
Voggenhuber, Ursina Würmli; 
Farfalla-Produkte, Räucher-
waren,  Symbolschmuck, 
 Tromel-Edelsteine, Tee und 
Aroma-life-Produkte

creation of happyness
Beatrice Berger
Schachenstrasse 8
6010 Kriens
Telefon 041 320 05 85
info@creation-of-happyness.ch

www.creation-of-happyness.ch

MED. MASSAGEPRAXIS

Jasmin Erni
dipl. med. Praxisassistentin
med. Masseurin eidg. FA

   • Klassische Massage

   • Manuelle Lymphdrainage

   • Fussrefl exzonenmassage

   • Bindegewebsmassage

Kramgasse 5
6004 Luzern
Tel. +41 77 420 62 07
jasmin.erni@massagepraxis-erni.ch
Krankenkassen-anerkannt

www.massagepraxis-erni.ch

Heidi Lingg Arnold
Langsägestrasse 2

041 310 60 83/079 779 35 86
www.lerntherapie-zentral.ch

Lernbegleitung für Kinder, 
Jugendliche und Erwachsene

Unterstützung bei:
� Hausaufgaben
� Prüfungsängsten, Lernkrisen

Sie sind herzlich willkommen 
am 28. Oktober 2014 ab17 Uhr
mit uns anzustossen.
 
Vom 10. – 12. Oktober 2014 begrüssen 
wir Sie an der Neuzeitmesse Kriens.

Hüsler Nest im Schappe 
Center Kriens feiert.
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Wünschen Sie sich auch einen gesunden vitalen Körper, in dem Sie sich wohl und schön 
fühlen? Wir von Figurella helfen Ihnen, Ihre persönlichen Figurziele zu erreichen.
pd/Ganz egal, welches Ziel Sie verfolgen – cellulitefreie Beine oder endlich die Pfunde 
loswerden: Wir coachen Sie zu Ihrem Wunschergebnis! Das Figurella-System richtet sich 
an Frauen zwischen 16 und 80 Jahren und bietet Lösungen für individuelle Figurziele an:
– Gewichtsabnahme und -stabilisierung bei Adipositas
– Erreichen des Wunschgewichts (seien es nur die zwei, drei Kilos)
– Reduktion von Cellulite und/oder schlaffer Haut
– Behandeln von kleinen Problemzonen (Bauch, Reiterhosen, Knie usw.)
– Steigerung der Fitness
– Umstellung zu einer gesunden Ernährung
– Bewegen und Kräftigen des Körpers bei Rückenproblemen und Gelenksbeschwerden

Das Figurella-System wirkt in seiner Ganzheitlichkeit: Personalcoaching – Ernährung 
– Training – Gewebebehandlungen
Beim Beratungsgespräch zu Beginn legen wir mit Ihnen Ihr Figurziel fest. Wir analysieren 
Ihre Ernährung und beraten Sie individuell für einen nachhaltigen Erfolg bei der Umstel-
lung Ihrer Ernährungsgewohnheiten. Dazu kommt ein gezieltes Training für die Problem-
zonen, bei dem wir sie coachen und unterstützen. Bei Cellulite- und Straffungszielen 
setzen wir als Ergänzung die Endermologie als effiziente Massage und die Sauerstoff-Be-
handlung zur Bindegewebstherapie ein.

Das Figurella-System ist seit 38 Jahren erfolgreich am Markt vertreten
Laura Vitaliano (Bewegungstherapeutin, Ernährungsberaterin) und Lena Zeier (Bewe-
gungstherapeutin, studierte Fitnessökonomin) verfügen über fundierte Erfahrung im 
Bodycoaching und unterstützen Sie ganz persönlich auf dem Weg zu Ihrer Wunschfigur.

Kostenlose Erstberatung!
Lassen Sie sich von uns kostenlos beraten. Sie erreichen uns unter 041 360 10 88 oder 
über unsere Website www.figurella.ch. Wir freuen uns auf Ihren Besuch bei uns an der 
Eisfeldstrasse 2a in Luzern.

F IGURELLA

Figurella unterstützt Sie auf dem Weg 
zu Ihrer Wunschfigur Fit S  yles & Moves

Tanz. Fitness. Personaltraining

Sternmatt 6 • 6010 Kriens
Telefon 041 310 08 53 • www.fitstylesandmoves.ch

Vereinbaren Sie heute noch einen Termin für eine 
gratis Schnupper Lektion. Stundenplan:
www.fitstylesandmoves.ch
Rufen Sie jetzt an: Telefon 041 310 08 53

UNSER ANGEBOT

FAST FITNESS mit X-Body, 
der Erste in der Zentralschweiz 
Figur Formung in nur 20 Minuten.
Externe Muskelstimulation als
Alternative zu ausgiebigem Fitnesstraining

Fitness
Zumba® / Zumba® Step / Jumping for life
Fit Style Toning / Body Shape / Marsala Bhangra 
Fitness Dance / Fit Gymnastik 

Tanz
Solostyle Dance Latin ® / 
Solostyle Dance Standard ® /  
Dancing like Shakira / Fit Style Cardio

Entspannung
Entspannungstraining / Yoga

Für Kinder
Jazz / Hip Hop / Fitness for Kids
Trampoline

Sale
bis 25.10.2014

Kriens Optik Akustik AG   Hofmattweg 4   6010  Kriens -  ehemals Sehen+Hören Zimprich Kriens
Tel.  041/322.44.00             www.kriensoptik.ch               Mail:  info@kriensoptik.ch

Nicht kummulierbar mit anderen Vergünstigungen oder Pauschalangeboten

Angebot gilt beim Kauf von Korrekturgläsern

Mindestens 50 % auf die Brillenfassung

mehr als  200 Brillenfassungen gratis...

auch bei:



P A N O R A M A

LUZERNER MUSEUMSNACHT

Luzerner Museumsnacht, «Highlights» in Kriens

nen liessen. Im Bellpark dürften es 700   
«Gwundrige» gewesen sein, welche 
sich zum Thema «Switzairland» unter 
den Bäumen durch die Live-Show der 
«Domus» im Swissair-Jet unterhalten 
liessen. Zum Cüpli oder Café mit Kuchen 
traf man sich dann an der Park-Bar.

Freuen wir uns doch alle aufs 
nächste Jahr, wenn beim Militärmu­
seum die Helikopter mit ihren Generä­
len einen Besuch abstatten …

alfr/ Wie jedes Jahr – und bei 
schönstem und mildem Herbstwetter – 
durften das Museum im Bellpark und 
das Militärmuseum viele interessierte 
Besucher und Museumsfans begrüssen. 
Für die ältere Generation muss wohl 
die für diesen Abend exklusiv präsen­
tierte Originaluniform unseres letzten 
Generals, Henri Guisan (1961†), eine 
Attraktion gewesen sein.

Zum jährlichen Erfolg dieser Nacht 
gehört zweifellos die Beteiligung der 

vielen Oldtimer aus der ganzen Zen­
tralschweiz. An die 100 dürften es 
gewesen sein. 90 Autos, 5 Busse und 
Postautos sowie die «Rundhauber» und 
alten Jeeps der Luzerner Feuerwehr 
chauffierten die Museumsbesucher im 
Ambiente der guten alten Zeit von Ort 
zu Ort.

Das Militärmuseum registrierte 
über 200 Besucher, welche sich nach 
der Ausstellung natürlich mit «Militär-
Chässchnette» und «Spatz» verwöh­ Fo
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Neue Türen?
Anruf genügt!
041 349 40 40

Kundenschreinerei, Neuanfertigungen, Fenster, Türen, Schränke,
Küchen, Innenausbau, Umbauten, Reparaturen, Möbel-Restauration.

Tel. 041-349 40 40
Fax 041-340 63 48

einhardR
Reinhard Schreinerei AG Luzern/Kriens

Grabenhof, 6010 Kriens

Schreinerei AG
Reinhard Schreinerei AG

Luzern u. Kriens

Tel. 041 349 40 40 / Fax 041 340 63 48

Homepage www.reinhard-schreinerei.ch / E-mail mail@reinhard-schreinerei.ch
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Marti Bauunternehmung AG 
Eichwaldstr. 5, Postfach 3370, 6002 Luzern 
Tel. 041 349 25 00     www.martiag.ch 

Marti baut 

Bauen Sie mit! 

Mitglied Gewerbeverband

Bei uns kann Gallus 
auch am 16. Oktober  
einkaufen.

Liebe Krienserinnen und 
Krienser, am Gallustag
hat der Länderpark für Sie 
von 9 bis 20 Uhr geöffnet.
Wir freuen uns auf Sie.



P A N O R A M A

KRIENS info 10/2014    23

KRIENS HILF T  MENSCHEN IN NOT

Bangladesch: für eine gute Basisgesundheit 
In den nächsten Jahren wird in einer 

der ärmsten Regionen Bangladeschs 
ein Basisgesundheits- und Entwick­
lungsprogramm für werdende Mütter 
aufgebaut. So entstehen im Nordwes­
ten des Landes elf Geburtskliniken, 
die sieben Tage die Woche und rund 
um die Uhr geöffnet haben. Zudem 
wird Gesundheitspersonal ausgebildet 
und so das lokale Gesundheitssystem 
gestärkt. Marginalisierte Frauen sollen 

während Schwangerschaft und Geburt 
kompetent betreut werden. Kriens hilft 
Menschen in Not unterstützt dieses 
nachhaltige Projekt mit einem Beitrag 
von 10000 Franken: Das Konzept sieht 
nämlich vor, dass die lokale Bevölke­
rung nach dem Bau der Geburtskliniken 
für den Betrieb des Gesundheitssystems 
selber verantwortlich ist. 

Info: www.krienshilft.ch

YVONNE BELIN UND IHRE BORDER-COLLIE-HÜNDIN ALICE

Ein glückliches Paar auf Erfolgskurs im DogDance

alfr/ Als kleines Mädchen schon 
wünschte sich die Krienserin Yvonne 
Belin sehnlichst einen Hund. Geburts­
tage und Weihnachten wurden meist 
zur Enttäuschung, wenn unter den 
Geschenken eben der Vierbeiner 
fehlte. Erst viele Jahre später, zum 50. 
Geburtstag sozusagen, erfüllte sich 
der langersehnte Traum vom eigenen 
Border Collie. «Vom ersten Tag an hat 
meine Hündin Alice mein Leben auf 
den Kopf gestellt. Von der sentimen­

talen Leidenschaft wurde eine ausge­
wachsene Sucht. Und als ob ich meine 
ersten hundelosen Lebensjahre nach­
holen wollte, kaufte ich mir einige 
Zeit später den zweiten Border Collie, 
Lisa. Nun lebe ich unter dem Joch des 
Hundes. Statt mich in tiefgründige 
Literatur zu vertiefen, schmökere ich 
nur noch in lehrreichen Hundeerzie­
hungsbüchern», sagt die leidenschaft­
liche Hundehalterin. Kulturelle und 
unterhaltende Events sind Nebensa­
che geworden, denn unbeheizte Trai­
ningshallen, regenaufgeweichte und 
schmuddelige Wiesen gehören nun 
zum Alltag, um an Hundeseminaren 
das geistige und physische Potenzial 
ihrer Vierbeiner zu fördern.

Vor drei Jahren, per Zufall, wurde 
Yvonne Belin durch einen Film auf  
den DogDance aufmerksam. Hun­
deerziehung gepaart mit Musik und 
Tanz, dies sollte die Maxime sein für 
Hund und Halterin. Alice hat sich sehr 
schnell als wahres Talent erwiesen. Seit 
den DogDance-Erfolgen rast die kleine 
«Familie» quer durch Europa im inzwi­
schen umgebauten Tiertransporter.

DogDance – oder auf Englisch 
Heelwork to Music – ist eine moderne 
Sportart, welche auf hohem Niveau 
Hunde, Tanz und Musik verbindet. 
Es ist eine spektakuläre Publikums-
Sportart mit hohem Entertainment-
Potenzial.

Mehr Infos auf:
www.youtube.com/
watch?v=hZE0mFx8TTw oder   
www.dogdance.ch

Nach nur einem halben Jahr gewan­
nen Yvonne und Alice schon die 
ersten nationalen und internationa­
len Turniere:

– �2012 und 2014: Schweizer 
Meister in DogDance

– �2012: Gold an der 
Europameisterschaft in Prag

– �2013: Bronzemedaille mit dem 
Schweizer Team/Qualifikation 
für 3 Europameisterschaften

– �2013: 4. Platz an der Weltmeis­
terschaft Cruft Birmingham

– �2014: Vize-Weltmeister Welt­
meisterschaft in Helsinki

– �Nominierung zur Wahl des 
«Schweizer Hundesportlers 2014»Yvonne und Alice, ein Traumpaar auf 

dem Podest in Helsinki.
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PARTEIEN

Aktive und vorausschauende CVP Kriens

Die CVP Kriens ist erleichtert, dass wir Krienserinnen und Krienser dank 
dem Bekenntnis der Stimmberechtigten zum kantonalen Asylzentrum 
Grosshof nun nicht für 93 Asylbewerber privaten Wohnraum zur Verfü­
gung stellen und diese dezentral unterbringen müssen. Genau dies näm­
lich war im Vorfeld der Abstimmung u.a. ein entscheidendes Argument 
der Krienser CVP!

Für Christine Kaufmann-Wolf ging Ende August ein aktives und äusserst 
ereignis- und erfolgreiches Jahr als Einwohnerratspräsidentin 2013/2014 
zu Ende. Es war ein Jahr mit vielen positiven Kontakten und erfrischen­
den Begegnungen mit der Krienser Bevölkerung. Nicht nur wir von der 
CVP Kriens waren begeistert, wie Christine Kaufmann-Wolf mit ihrer 
charmanten, blumigen und souveränen Art in ihrem Amt überzeugte, 
Vieles bewirkte und gekonnt durch die Ratssitzungen leitete. Sie übte ihr 
Amt mit viel Lust und Herzblut aus, besuchte unzählig viele Anlässe und 
Vereine und spürte so direkt den Puls der Krienserinnen und Krienser. 
Für ihr kompetentes und energievolles Wirken haben wir viele positive 
Rückmeldungen erhalten. Wir danken Christine Kaufmann-Wolf herzlich 
für ihr riesiges Engagement und ihre grossartige Arbeit für die Gemeinde 
Kriens!

Die Gewährleistung der öffentlichen Sicherheit ist eine der grundlegends­
ten staatlichen Kernaufgaben. Jeder soll sich in unserem Lande, unse­
rem Kanton und in unserer Gemeinde zu allen Tages- und Nachtzeiten 
sicher fühlen und sich frei und ohne Angst bewegen können. Die Luzer­
ner Polizei hat den gesetzlichen Auftrag, in unserem Kanton für Ordnung 
und Sicherheit zu sorgen. Das stetige Wachstum der Bevölkerung mit der 
entsprechenden Zunahme von Mobilität und Verkehr, die veränderten 
Bedürfnisse durch die 24-Stunden-Gesellschaft und die höhere Gewaltbe­
reitschaft stellen die Zuständigen nicht nur vor grosse Herausforderungen, 
sondern verursachen zudem auch stetig wachsende Sicherheitskosten. Die 
FDP.Die Liberalen des Kantons Luzern fordern daher griffige Massnah­
men und Verantwortlichkeiten. Die bestehende Rechtsordnung muss kon­
sequent durchgesetzt und die Zusammenarbeit zwischen den Behörden 
zur Klärung von widerrechtlichem Handeln darf nicht durch Datenschutz 
behindert werden. Wir Liberalen fordern eine stärkere Fokussierung der 
Polizeiarbeit auf Kriminalität, Gewalt und Vandalismus und eine Überwäl­
zung von Polizeikosten an die Verursacher. Im Rahmen von Grossveran­
staltungen sollen Straftäter identifiziert und zur Verantwortung gezogen 
werden. Wir sind überzeugt, dass mit zielgerichteten und wirkungsvollen 
Einsätzen nicht nur die Sicherheit gewährleistet wird, sondern langfristig 
auch die Sicherheitskosten reduziert werden können. 

Bypass: NEIN

Auf Kriens kommt etwas Gewaltiges zu, und zwar im wahrsten Sinn des 
Wortes. Ein gigantisches Projekt am Eingang von Kriens und eines, von 
dem vor allem alle andern profitieren. Kriens verliert bei diesem Projekt 
auf der ganzen Linie:

– �Mehr Abgase und mehr Lärm
– �Wir ernten zusätzlichen Verkehr mit zusätzlichen Strassen
– �Arbeitsplätze an bester Lage gehen verloren
– �Während der jahrelangen Bauphase werden wir alle unter massiven 

Einschränkungen leiden
– �Eine der besten Wohnlagen verliert ihre Attraktivität 
– �Unser Dorfeingang wird derart monströs, dass Besucher abgeschreckt 

werden

Und für was das alles? Was bringt das uns, was bringt das der Agglome­
ration? Für Kriens ist der Fall klar: Es bringt nur Nachteile. Auch für die 
Agglomeration ist der Fall nicht so eindeutig, wie man uns das weisma­
chen will. Wie wird oder soll der Verkehr in 20 Jahren aussehen? Für Fr. 
1,6 Mia. wollen wir lieber einen Bahnanschluss oder eine Stadtbahn für 
unsere Agglomeration: Das bringt Entlastung für alle und ist innovativ!

Dieses Mammutprojekt will unsere Verkehrsprobleme im Stil der 60er 
Jahre lösen, mit einer Stadtautobahn. Dass die Autobahn beim Kasernen­
platz mitten in die Stadt geführt wurde, wird heute als Fehler erkannt. 
Nun führt man sie halt direkt nach Kriens hinein.

Es reicht nicht, den geplanten Bypass etwas «schöner» zu gestalten, die­
ser Bypass ist der Sargnagel für ein attraktives Kriens. Jetzt ist es Zeit, 
dass wir alle aufwachen und uns dagegen engagieren.

Mehr Strassen = mehr Verkehr
Alle Krienser Parteien wehren sich zu Recht gegen den geplanten Bypass 
und den damit verbundenen Strassenbauwahn in der Agglomeration 
Luzern. Das kürzlich gegründete überparteiliche Komitee «Bypass – so 
nicht» sendet ein wertvolles politisches Zeichen nach Bern, von wo aus 
das ASTRA das milliardenschwere Umfahrungsprojekt plant. 
Die geschlossene Krienser Reaktion ist kein Wunder – mit einer Verdop­
pelung der Autobahnbrücke vom Sonnenberg bis zur Einfahrt Luzern-
Süd würde der Bypass der Gemeinde massive Nachteile bringen. Kriens 
muss alle negativen Auswirkungen des anachronistischen Bypasses tra­
gen und profitiert in keiner Weise. Konkret zerstört die Autobahnwalze 
das Krienser Gewerbe, das dem Bypass im Weg steht und fördert ein 
massives Stauaufkommen im Kupferhammer.

Aus diesen Gründen gehen wir in die Totalopposition gegen den Bypass. 
Die vom «Bypass – so nicht»-Komitee geforderte Überdachung des 
Bypasses auf Gemeindegebiet unterstützen die Jungen Grünen grund­
sätzlich. Es ist aber offensichtlich, dass damit das Problem des Stau­
aufkommens und des Mehrverkehrs nicht gelöst werden kann. Kommt 
der Bypass, geht Kriens im Mehrverkehr unter. Der einzige Weg, um 
das Krienser Verkehrsproblem nachhaltig zu lösen, ist eine Abkehr vom 
Wachstumswahn im Strassenbau hin zum Ausbau des öffentlichen Ver­
kehrs und von Veloverbindungen. Unser Nein zum Bypass ist ein Nein 
zu noch mehr Strassen und Autobahnen. Das ASTRA in Bern kämpft mit 
einer falschen Strategie gegen Staus.

Was Kriens braucht, ist ein Verkehrskonzept, das sich an die lokalen Gege­
benheiten anpasst und allen Verkehrsteilnehmenden Rechnung trägt. 

Regierungsratswahlen 2015 – Hearing mit Helene Meyer-Jenni

Wer für die SP in den Regierungsratswahlkampf um die Nachfolge von 
Yvonne Schärli steigt, entscheidet der ausserordentliche Parteitag vom 22. 
November in Adligenswil. In öffentlichen Hearings bietet sich vorgängig 
die Möglichkeit, die drei Kandidaten/-innen kennenzulernen. Eines dieser 
Hearings findet am Mittwoch, den 22. Oktober in Kriens statt.

Die SP Kriens freut sich sehr darüber, dass unsere ehemalige Gemein­
depräsidentin Helene Meyer-Jenni als mögliche Regierungsratskandida­
tin auf das SP-Dreierticket gesetzt worden ist und unterstützt sie dabei 
mit voller Überzeugung. Helene Meyer-Jenni kennt den Kanton Luzern 
sowie seine politischen Strukturen und Themen von Grund auf. Nach 
vier Jahren im Krienser Einwohnerrat wurde sie im Jahr 2000 in den 
Gemeinderat gewählt, den sie dann von 2004 bis 2012 präsidierte. Seit 
2013 ist sie als Beraterin für öffentliche Verwaltungen und Non-Pro­
fit-Organisationen tätig.

«Bypass – so nicht!»
Das Komitee «Bypass – so nicht» setzt sich dafür ein, dass unsere Ge­
meinde bei der Planung dieses Autobahn-Ausbauprojekts durch den 
Sonnenberg unverzüglich und direkt einbezogen wird. Es wird von allen 
Krienser Parteien getragen und so schliesst sich auch die SP Kriens den 
beiden zentralen Forderungen des Komitees an: 1. Eine Überdachung 
oder Untertunnelung der zusätzlichen Autobahnspuren auf unserem 
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Kernenergie, hat kürzlich ein Manifest 2014 (NZZ, 13. August 2014) 
veröffentlicht. Mediziner, Wissenschafter und Professoren, Ingenieure, 
Politiker usw. unterstützen vehement den Inhalt des Manifestes.

Unsere Exportindustrie braucht eine zuverlässige und bezahlbare Ener­
gieversorgung. Für überschüssigen Solarstrom gibt es derzeit keine Spei­
cher – dies führt dazu, dass die klassischen Kraftwerke nur noch kurzzei­
tig zum Einsatz kommen – sie werden unwirtschaftlich. Viele Firmen im 
Bereich Solarenergie gingen Konkurs – die EU-Länder haben primär in 
die Produktion und zu wenig in Forschung und Entwicklung investiert 
und wurden von China rasch überholt. Wegen des Ausstiegs aus der 
Kernenergie muss die Stromversorgung nachts und bei bedecktem Him­
mel von konventionellen Kraftwerken im Ausland (Kohle, Erdöl, Erdgas) 
gesichert werden. Diese wiederum produzieren viel Kohlendioxid und 
Methan. Wir kennen die Umweltschäden, die daraus entstehen. 

In Finnland ist ein Endlager für hochaktive Abfälle im Bau – was Finn­
land kann, können wir Schweizer doch auch. Kettenreaktion fordert, 
dass die Kernenergie weiterhin eine tragende Stütze der Schweizer 
Stromversorgung bleibt – die Anlagen sind auf dem neuesten Stand der 
Technik – wir unterstützen diese These.

JUGEND

Blauring Kriens

�Auch wir sind wieder frisch gestärkt aus den Sommer­
ferien zurück und gehen mit voller Energie ins neue 
Blauringjahr. Unten stehend seht ihr, was in nächster 
Zeit bei uns los ist.

Oktober 2014
SA und SO, 18.–19. Oktober, Crêpes-Stand an der Krienser Chilbi

November 2014
FR, 7. November, Schoggifondueplausch
SA, 22. November, Papiersammlung

Bei Fragen oder Unklarheiten könnt ihr euch gerne bei der Scharleitung 
Rebekka (rebekka.s@blauring-kriens.ch) oder Viktoria (viktoria.k@
blauring-kriens.ch) melden. Mehr Informationen findet ihr auch auf 
unserer Website www.blauring-kriens.ch.

Farfallina-Singers

Der Kinder- und Jugendchor «Farfallina-Singers» 
mit Ursin Villiger

Alle Kinder und Jugendlichen (Kindergarten bis 18 Jahre) sind herzlich 
willkommen mitzusingen. 

– �Kinderchor I «Farfallina» (Kindergarten bis 1. Klasse)  
am Freitag von 16.30–17.10 Uhr

– �Kinderchor II «Farfallina» (2. bis 4. Klasse)  
am Freitag von 17.15–17.55 Uhr

– �Jugendchor «Farfalla» (5. Klasse bis 18 Jahre)  
am Mittwoch von 19.00–19.45 Uhr

Die Proben finden im Singsaal Schulhaus Obernau statt. Jahresbeitrag 
Fr. 180.– (inkl. Noten). Jetzt anmelden unter www.farfallina-singers.ch.

Pfarrei Bruder Klaus

Dienstag, 28. Oktober, 9.00 Gallus-Treff

Chenderfiire – religiöse Feiern für junge Familien  
mit kleinen Kindern

Kinderhort Frauengemeinschaft Bruder Klaus

Ein Angebot der Krienser Frauen. 
Wir freuen uns, eure Kinder liebevoll betreuen zu dürfen. 
Der Kinderhort ist jeden Donnerstagnachmittag, ausge­
nommen Schulferien und Feiertage, offen.

Zwischen 13.30 und 16.30 Uhr können Sie Ihre Kinder flexibel bringen 
und abholen. 

Alter: ab 2 Jahren. 
Kosten: pro Kind Fr. 5.–. 
Auskunft: Anita Stirnimann, Telefon 041 340 91 85.

Gemeindegebiet. 2. Eine Erweiterung des Bypass-Konzepts mit dem Ziel, 
die Krienser Verkehrsprobleme nachhaltig zu lösen. 

Hearing Regierungsratskandidaten/-innen: Mittwoch, 22. Oktober, 
19.30 Uhr, Singsaal Grossfeld

Benachteiligung des Krienser Gewerbes

In unserer Gemeinde stelle ich immer wieder fest, wie stark benachteiligt das 
Krienser Gewerbe wird. Da geht es einerseits um die Vergabe von Arbeits­
aufträgen. Wir von der SVP werden oft kontaktiert, ob bei der Vergabe von 
Dienstleistungen und Arbeiten das einheimische Gewerbe fair behandelt 
wird. Natürlich gilt es zu berücksichtigen, dass das Submissionsgesetz ein­
gehalten werden muss. Dennoch wäre es wünschenswert, dass unser Krien­
ser Gewerbe in Bezug auf die kommende Zentrumsüberbauung bevorzugter 
behandelt wird. Schliesslich und schlussendlich zahlen die Firmen, welche in 
Kriens anwesend sind, auch die Steuern in unserer Gemeinde. Zudem werden 
Arbeitsplätze gefördert und Lehrlinge können ihre Ausbildung absolvieren. 
Ein weiteres Problem sind zudem die Parkplätze! Denken wir zum Beispiel 
an die Zufahrt im Dorfplatz seitens der Metzgerei Keller, dieser Betrieb wird 
schon seit geraumer Zeit im Regen stehen gelassen. So kämpft das Famili­
enunternehmen schon lange für eine bessere Zufahrt für ihre Kunden. Seit 
vielen Jahren wird dieses Problem zwischen der verantwortlichen Stelle der 
Gemeinde Kriens und dem Kanton hin und her geschoben. In der Schachen­
strasse bei der Bäckerei Koch wurden Pfosten aufgestellt, damit der Autofah­
rer nicht schnell halten und sein Brot holen kann. Das sind nur zwei Beispiele, 
welche aufzeigen, wie gewerbefeindlich unsere Gemeinde teilweise mit dem 
Kleingewerbe umgeht. Wir erwarten in Zukunft von unserer Gemeindebe­
hörde, dass einheimisches Schaffen mehr respektiert wird. Wir von der SVP 
werden uns auch in Zukunft für KMU in Kriens einsetzen!

Die SVP sucht noch Kandidatinnen und Kandidaten für die Kantonsrats-
wahlen 2015 sowie für die Einwohnerratswahlen 2016.
Falls wir Ihr Interesse geweckt haben, zögern Sie nicht, sich unter 
info@svp-kriens.ch zu melden. Wir freuen uns über Ihre Kontaktaufnahme! 

POLIT ISCHE GRUPPIERUNGEN

Wann ist die staatliche Abhängigkeit genug?

Ende August lehnte der Bundesrat die eingereichte Volksinitiative für 
ein bedingungsloses Grundeinkommen ohne Gegenvorschlag ab. Selbst­
verständlich ist die Aussicht schön, wenn man sich nicht mehr um 
Existenzsorgen kümmern muss. Die Initianten sind überzeugt, dass es 
uns befreien und unabhängig machen würde. Doch ist dies wirklich so? 
Würde es uns unabhängig machen? Wir Jungfreisinnige sind überzeugt, 
dass dies nicht der Fall sein wird.

Mit dieser Initiative verlieren wir unsere Eigenverantwortung. Für viele 
wäre der Anreiz erwerbstätig zu sein, nicht mehr wert. Dies gelte vor 
allem für Personen mit tiefen Löhnen oder Teilzeitangestellte. Durch die 
fehlenden Fachkräfte könnte es zu einer Verlagerung der Arbeitsplätze 
ins Ausland kommen. Somit würden potenziell wichtige Steuerzahler 
fehlen, welche das Grundeinkommen mitfinanzieren müssten.

Zudem verlieren wir unsere Unabhängigkeit vom Staat und unsere per­
sönliche Freiheit. Wir stehen dafür ein, dass jeder für sich selbst han­
deln und sorgen kann. Es ist wieder eine weitere Initiative, welche das 
Erfolgsmodell Schweiz nachhaltig gefährden kann. 

Die Liberalen Senioren

Energiewende
Wir alle erinnern uns noch, als der Bundesrat vor nicht allzu langer 
Zeit für uns überraschend die «Strategie der Energiewende» publizierte – 
Energieperspektive 2050. In der Zwischenzeit zeigt sich, dass die Annah­
men unrealistisch sind. Der Zeithorizont ist zu kurz und spricht nur von 
Energiewende – die notwendigen Änderungen auf der Wärmeseite wer­
den vernachlässigt. Kettenreaktion, der Verein zur Unterstützung der 



Patronat 2014

www.htk.ch

Vorstellungen im Pilatussaal Kriens
Samstag, 08. November 2014 20.00 Uhr
Sonntag, 09. November 2014 14.00 Uhr
Freitag, 14. November 2014 20.00 Uhr
Samstag, 15. November 2014 20.00 Uhr
Mittwoch, 19. November 2014 20.00 Uhr
Freitag, 21. November 2014 20.00 Uhr
Samstag, 22. November 2014 20.00 Uhr
Mittwoch, 26. November 2014 20.00 Uhr
Freitag, 28. November 2014 20.00 Uhr

Billettreservation ab 14. Oktober 2014 möglich.
Di – Fr 09.00 – 12.00 Uhr und 13.30 – 18.30 Uhr
Sa 09.00 – 16.00 Uhr
Natel 077 443 82 61 oder unter www.htk.ch

Billette können bei Müller‘s Foto Factory (Luzernerstr. 15, Kriens, neben 
Pilatussaal) gegen Barzahlung bezogen werden. Bestellte Billette (Telefon,  
E-Mail) können ebenfalls nur gegen Barzahlung an der Abendkasse abge-
holt werden. (Keine Kartenzahlungen möglich!)

Drum  prüfe
wer sich
ewig windet
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SPORT

Alpenclub Kriens    www.ackriens.ch

– �4. Okt., Arbeitstag Hinter-Mülimoos,  
R. Frei, 041 320 66 63

– �5. Okt., Hütteneröffnung Hinter-Mülimoos,  
R. Frei, 041 320 66 63

–19. Okt., Klettern Sandplatten (Voralptal), Hp. Käppeli, 079 335 57 08

–25. Okt., Berglauf Eigenthal (Cup), M. Meier, 079 853 62 81

–25. Okt., GV im Gallusheim (19.00 Uhr), S. Baumeler, 041 310 70 80

Hallentraining: jeden Mittwoch von 20.00–21.45 Uhr
Damen: Krauer, S. Huber, 041 320 63 39
Herren: Kirchbühl, B. Erni, 041 448 29 28

Kletterstamm für Jung und Alt, gemäss separaten Ausschreibungen, 
Eiselin-Kletterhalle.

Basketballschule Kriens

Liebe Basketballer/innen
Die neue Saison hat mit den Trainings in den einzelnen 
Teams bereits begonnen und schon bald startet die Meis­
terschaft mit hoffentlich vielen interessanten Spielen.

Informiert euch doch auf unserer Website (www.b-s-k.ch) über die 
Spiele der anderen Teams und unterstützt diese bei den Heimspielen. 
Eine weitere Möglichkeit sich zu informieren bietet der «Rebound» – 
unser jährliches Infoheft – der schon bald an unsere Mitglieder versen­
det wird.

Liebe Grüsse, Vorstand BSK

Handballclub Kriens

Der HC Kriens ist in die neue Saison gestartet. Wie Präsi­
dent Peter Thomann anlässlich der Generalversammlung 
erwähnte, gehört dem Nachwuchs die Zukunft. So sind in 
diesem Jahr nebst dem Nationalliga-A-Team noch weitere 

6 Herren- und 3 Frauen-Teams in der Meisterschaft engagiert. Mit der 
Spielgemeinschaft SG Pilatus (Horw, Borba Luzern und Kriens), welche 
die regionale Förderung der Junioren zum Ziel hat, kommen nochmals 
6 Juniorenmannschaften dazu. Schauen Sie doch mal rein in die Hand­
ballhallen. Alle Spielpläne sind unter www.hckriens.ch einzusehen.

Sa, 11. Oktober, 18.00 Uhr, HC Kriens gegen Kadetten Schaffhausen 
(Maihofhalle Luzern)

Satus Kriens

Herren I und II: Wir sind eine Gruppe mit ca. 15 
sport- und spielbegeisterten Herren zwischen 35 
und 55 Jahren bzw. zwischen 20 und 45, die sich 

jeweils am Montag bzw. Dienstag, 20.00 bis 21.30 Uhr wöchentlich ein­
mal in der Halle zum gemeinsamen Basistraining treffen. Dabei nehmen 
wir es nicht allzu streng und jeder leistet, was er kann und will. Interes­
siert? Dann schau doch mal für ein unverbindliches Schnuppertraining 
vorbei. Wir freuen uns über ein paar neue Gesichter. 

Kontakt: www.satus-kriens.ch

Turnerinnenverein Kriens    www.tivkriens.ch

J&S Mädchenriege ab 1. Klasse
Obernau 2: jeweils MO, 18–19/19–20 Uhr in zwei Alters­
gruppen, K. Haag, 041 320 02 12		
�Fenkern: jeweils DO, 18–19/19–20 Uhr in zwei Altersgrup­
pen. C. Staubli, 041 311 24 48

In der Mädchenriege erwarten dich viel Spass, Sport und Spiel. Schau 
doch einmal rein und lass dich anstecken vom Mädchenriegenvirus!

Jung, aktiv und trendig! 
Das sind nicht nur Schlagwörter auf unserer neuen Website! Wir freuen 
uns über alle sportbegeisterten und bewegungsfreudigen Kinder, Jugend­
lichen und Frauen! Infos über all unsere Angebote auf der neuen Website  
www.tivkriens.ch! Schau doch mal rein! 

Kinder-Sing- und -Rhythmikgruppe/Eltern-Kind-Singen

Für Kinder ab 2½–7 Jahren/ELKI-Singen ab ca. 2½ Jah­
ren (jüngere Kinder nach Absprache), welche:

– gerne singen und neue Lieder kennen lernen
– sich gerne bewegen und tanzen

– �gerne mit Trommeln, Triangeln u.a. Rhythmusinstrumenten 
experimentieren

– �gerne Theater spielen und sich einmal in einen Hund, einen 
Polizisten, einen Zwerg usw. verwandeln möchten. 

Für weitere Auskünfte, Anmeldungen oder Daten für Schnupperlektio-
nen wenden Sie sich bitte an: Regula Schwander, Telefon 041 311 24 28 
(regula.schwander@gmail.com).

www.kindersingen.ch

Krabbel-Treff Kriens

Herzlich eingeladen sind Eltern mit Kleinkindern von 
0 bis ca. 4 Jahren.

Montag: 15.00 bis 17.00 Uhr im Kinderhort Bruder Klaus, Eingang Ost 
Kontaktperson: Jacqueline Wyrsch, Tel. 041 310 10 71

Mittwoch: 15.00 bis 17.00 Uhr im Begegnungszentrum St. Franziskus/Senti 
Kontaktperson: Yenni Kappeler, Tel. 041 320 40 40

Geschlossen während den Schulferien vom 27.9. bis 12.10.2014!
Wir freuen uns auf viele neue Gesichter. Unkostenbeitrag Fr. 4.–. 
Keine Anmeldung erforderlich – einfach vorbeischauen!

Ludothek 
Tel. 041 320 01 41
E-Mail: info@ludo-kriens.ch

Öffnungszeiten:
Dienstag	  9.00 –11.00 Uhr
Mittwoch/Donnerstag	 15.00 –17.00 Uhr
Samstag	  9.00 –11.00 Uhr

Unsere Öffnungszeiten während den Herbstferien: Dienstag, 30. Septem­
ber und 7. Oktober, jeweils von 9.00–11.00 Uhr. Am Gallustag, 16. Okto­
ber (Nachmittag) sind wir wieder mit verschiedenen Grossspielen rund 
um die Galluskirche mit dabei.

Am 18. Oktober stellen wir am Flohmarkt Bruder Klaus in der Cafeteria 
das Königsspiel und Make ’n’ break vor.

Schauen Sie vorbei, wir freuen uns.

Spielgruppenverein Kriens    www.spielgruppen-kriens.ch

In diesem Jahr können unsere kleinen und grossen Ballwer­
fer ihr Glück am Samstag und am Sonntag versuchen. Zum 
ersten Mal sind wir an beiden Tagen an der Chilbi. Übt doch 

schon mal fleissig, damit ihr dann die tollen Preise gewinnen könnt!
Wir freuen uns über regen Besuch!

Für weitere Infos: Gabi Frevel, Kontaktstelle, 041 320 53 30

www.spielgruppen-kriens.ch

Tagesplatz-Verein Kriens	

Weiterbildung 2014
Der Tagesplatzverein führt am Dienstag, 28. Oktober von 
19.00 bis 22.00 Uhr im Zentrum Bruder Klaus seinen Weiter­
bildungsabend mit der Referentin Rosa Bischof zum Thema 

«Schwierigkeiten bei ADHS-Kindern» durch. 

Die Weiterbildung beinhaltet folgende Schwerpunkte:
– �Schwierigkeiten beim Erziehen sowie Schulprobleme im 

Zusammenhang mit ADHS
– �Umgang mit ADHS-Kindern in einer Gruppe wie z.B.  

Spielgruppe oder Tagesfamilien

Unsere Kontaktstelle:
F. Käch, Tel. 079 485 35 72 oder tagesplatzverein-kriens@bluewin.ch
www.tageselternvermittlung-kriens.ch

Möchten Sie unseren Verein unterstützen? Spenden nehmen wir gerne 
entgegen unter Raiffeisenbank Kriens, Konto 31368-01



Käthi Wangeler
Obernauerstrasse 46, Kriens

Telefon 041 320 14 36
Natel 076 308 26 79

E-Mail: info@wangelerreinigungen.ch

– Umzugswohnungen mit Abgabe
– Neu- und Umbau
– Frühlingsputz
– Gewerbe- und 

Privaträume

Qualitätsreinigung 
zu fairen Preisen

Projekt1  7.6.2011  16:41 Uhr  

wangelerreinigungen.ch

Di

e Form liegt

6010 Kriens
Fenkernstrasse 29
Tel. 041 320 50 59

Damen und Herren

im Schnitt
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TV-Reparaturen
TV-Installationen

Lautsprecher-Anlagen-Miete

Satelliten-
Systeme

Projekt2  7.6.2011  16:47 Uhr  Seite 1

Zurkirchen Reisen GmbH | Malters | Tel. +41 41 497 23 13
info@zurkirchen-reisen.ch | www.zurkirchen-reisen.ch

Saisonabschlussfahrt ins Tirol
24. bis 26. Oktober 2014 | 3 Tage | CHF 398.–
Eine Erlebnisreise voller Fröhlichkeit und guter Stimmung.

Ausblick Tagesfahrten
28.09. Fahrt zum Schwarzsee CHF 60.–
10. / 15.10. OLMA St. Gallen CHF 42.–
19.10. Kastanienfest Fully CHF 70.–
16.11. Splash & Spa Tamaro TI CHF 89.–
24.11. Zibelemärit Bern CHF 32.–

Advents- und Weihnachtsfahrten
30.11. Samichlausfahrt CHF 76.–
04.12. – 07.12. Kastelruther Spatzen Weihnacht CHF 575.–
05.12. Christchindli-Märt Bremgarten CHF 28.–
06.12. Weihnachtsmarkt Montreux CHF 49.–
06.12. – 07.12. Weihnachtsmarkt Stuttgart CHF 210.–
12.12. Weihnachtsmarkt Freiburg i.Br. CHF 49.–
13.12. – 14.12. Weihnachtsmarkt München CHF 215.–
20.12. Weihnachtsmarkt Konstanz CHF 42.–

Vorschau 2015
07.02. – 10.02. Karneval in Venedig
27.02. – 02.03. Zitronenfest in Menton
27.03. – 29.03. Ladies Weekend Innsbruck
31.03. – 06.04. Osterreise Holland
10.04. – 12.04. Saisonstart in Mösern bei Seefeld

Sparen beim Fahren.

Ihr regionaler Heizölpartner.

3 Rp. Rabatt pro Liter Benzin.
Dieser Gutschein ist nicht mit anderen Bons oder Aktionen kumulierbar.
Einlösbar nur an der AVIA Tankstelle, Luzernerstrasse 56, Kriens.

Gültig bis am 30. Juni 2009.

365 Tage | Mo–Fr: 6–22 Uhr | Sa/So: 7–22 Uhr
AVIA Tankstelle und Shop | Luzernerstrasse 56
Kriens | Tel. 041 311 25 91

www.schaetzle.ch | Tel. 041 368 60 60
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Gültig bis am 31. Oktober 2014

Mitglied Gewerbeverband
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Geisslechlöpfer-Kurs 2014
Der traditionelle Chlöpferkurs der Galli-Zunft Kriens findet auch dieses Jahr 
jeweils am Montagabend statt und startet bereits am 3. November 2014. Der 
Kurs findet beim Schulhaus Meiersmatt statt, jeweils von 18.30–19.30 Uhr. 
Weitere Details erfahren Sie an dieser Stelle in der nächsten Ausgabe.

Kultur-Gesellschaft Kriens

25 Jahre KGK, ein Buch und weiterer Event
In der Zwischenzeit hat die «Hüttli-Wanderung» 
stattgefunden und die Lesung im Roggernschulhaus 

und das Bosmattfest sind vorbei. Im Stillen und mit viel Einsatz ist das 
Buch «Alter schützt vor Weisheit nicht» mit Texten von Heinrich Leut­
hold, dem Gründungsmitglied und ersten Präsidenten der KGK, entstan­
den. Wir freuen uns auf die vielen Kostbarkeiten, die es beinhaltet.

Unser nächster Event gilt der Musik: Das Gershwin-Konzert mit Gina 
Morenga und Andreas Gilomen findet am 16. November 2014 im gros­
sen Saal der Johanneskirche statt. Beginn 17.00 Uhr. Siehe auch unter 
www.kulturkriens.ch.

Museum im Bellpark

Entdeckungsreise Pasta
Teigenwarenfarbrik. Gemeinsam schauen wir die Ausstel­
lung der ehemaligen Teigwarenfabrik in Kriens an. Wir 
erfahren, woher die Teigwaren ursprünglich kommen und 

was es alles für ihre Herstellung braucht. Wir sehen eine grosse Auswahl 
von verschiedenen Teigwarensorten mit den schön klingenden Namen, 
wie Giglie, Farfalle, Trivelli und so weiter. Spielerisch fügen wir Teigwa­
renname und Form zusammen. Danach stellen wir aus Nudelteig selber 
Teigwaren her und nehmen sie mit nach Hause.

Anmeldung und Infos: Kirsten Jenny-Knauer, Museumspädagogin/Kunst­
vermittlerin im Museum im Bellpark, Tel. 041 310 33 81 oder museum@
bellpark.ch. 

Schiff-Modell-Club Luzern

Schiffsmodelle im Badipark Kleinfeld
Mitglieder des Schiff-Modell-Clubs Luzern (SMCL) lassen 
Kriens an Meer grenzen. Massstabgetreu nachgebaute Schiffe 
auf dem Naturbecken im Parkbad schaffen eine Hafenatmo­

sphäre wie an einem Weltmeer. Lassen Sie sich von diesen Modellen und 
von der Schifffahrtsromantik verzaubern. Sonntag, 5. Oktober, 14.00 bis 
16.00 Uhr. Der Zugang zum Park ist öffentlich.

Infos: www.smcl.ch, E-Mail: smcl@bluewin.ch

Gemeindeviehschau

Freitag, 3. Oktober 2014
Die Braunviehausstellung findet auf dem Parkplatz des 
Meiersmattschulhauses wie folgt statt:

09.30–10.15 Uhr Auffuhr
10.30–12.00 Uhr Rangierung
13.00–15.00 Uhr Rangierung Spezialabteilungen und Kommentierung 
der Sieger

Die Festwirtschaft wird von den Pilatustrychlern, Schwarzenberg geführt 
und ist von 10.00–18.00 Uhr durchgehend geöffnet.

Am Abend findet die «Buurechilbi» im Gemeindeschuppen statt. Ab 
20.00 Uhr ist Unterhaltung mit den «Gnepfstäi-Orgeler». Es werden 
Wanderpreise verteilt und ein Kuhkalb verlost.
Der Eintritt ist frei, es sind alle herzlich eingeladen.

Jodlerklub Alperösli Kriens

Gallustag, 16. Oktober 2014
Wir umrahmen den Festgottesdienst um 17.00 Uhr in der 
Kirche St. Gallus in Kriens.

NB: Die Zeit nach dem jährlichen Jodlerobig ist günstig für den Eintritt 
neuer Mitglieder. Sänger aller Stimmlagen sind herzlich willkommen. 
Suchst du bei anspruchsvollem Gesang Kameradschaft und Abwechs­
lung vom Alltag, bist du bei uns genau richtig. Unverbindlicher Proben­
besuch möglich. Tel. 079 503 92 14 (Präsident Hardy Binz)

Turnverein STV Kriens     info@stvkriens.ch

Turnen für jedermann/Jugendriege Obernau
Turnen für jedermann: Turnhalle Fenkern, Donnerstag, 
20.00–21.00 Uhr. Das beliebte Turnen für jedermann ist 

für alle Frauen und Männer zugänglich. Für einen Unkostenbetrag von 
Fr. 5.–/Lektion erleben wir unter der fachkundigen Leitung von Patrizia 
Marchesi, wie man Fitness und Kraft trainiert. Bei Fragen 079 573 89 17 
oder pati_marchesi63@hotmail.com.

Jugendriege
Mit dem Schulanfang hat das Training der Jugendriegen wieder begon­
nen. Wir suchen Knaben ab Kindergarten und älter, die gerne mit 
uns turnen und verschiedene Spiele/Sportarten ausüben möchten. Im 
Obernau freut sich Ralph Bucher und im Roggern Elia Vonlanthen, viele 
bekannte und neue Gesichter in der Halle zu begrüssen.

Training
Roggern: Mittwoch, 18.15 bis 19.45 Uhr
Obernau: Donnerstag, 18.00 bis 19.30 Uhr

Schützengesellschaft Kriens

Sportschützen Pistole, Schützengesellschaft Kriens
Mi, 1. Oktober, Training im Stalden, 17.00–18.30 Uhr
�Mi, 8. Oktober, letztes Training im Stalden, 17.00–18.30 Uhr
�Mi, 8. Oktober, Sektionsstich Kilbischiessen (JM),  
17.00–18.30 Uhr

KULTUR

Chnuschtis

Das Chnuschtijahr geht mit grossen Schritten zu Ende 
und wir schauen auf ein tolles Jahr zurück. Tolle 
Events, grossartige Feste, eine rüüdige Fasnacht, ein 

stimmungsvolles Bodysoccer-Turnier sowie ein Bobby-Car-Rennen bei 
herrlichstem Sommerwetter und genialer Stimmung durften wir miterle­
ben. Wir danken allen Helfern, Gönnern und Besuchern unserer Aktivi­
täten für eure Unterstützung und den Zuspruch. Wir freuen uns auf ein 
tolles weiteres Chnuschtijahr! 

Fasnachtsverein Pack vo Chriens    www.packvochriens.ch

Ende August durften wir im Pilatussaal unser 25-Jahr-Ju­
biläum mit einer Jodlermesse feiern. Allen Helfern und dem 
OK an dieser Stelle ein riesiges Dankeschön für den geleis­
teten Einsatz.

Für das Vereinsjahr 2014/15 wird es im Vorstand zu Veränderungen 
kommen. An dieser Stelle möchten wir uns bei allen Päcklern für die 
tolle Unterstützung der vergangenen Jahre bedanken und wünschen den 
neuen Vorstandsmitgliedern viel Elan und alles Gute.

Galli-Zunft Kriens

Am Samstag, 18. Oktober 2014 findet das 92. Zunftbot 
statt, ab 16.30 Uhr. Interner Anlass für Zünftler und Kol­
lektivmitglieder.

Am Sonntag, 19. Oktober 2014 an der Krienser Chilbi ist der Einzug des 
neuen Gallipaars 2015 mit den Neuzünftlern 2015 im Gemeindeschuppen, 
ca. 15.00 Uhr.

Galli-Zunft Kriens

18. Geissle-Service 2014 
Auch dieses Jahr organisiert die Galli-Zunft Kriens wie­
der den Geissle-Service. Samstag, 8. und 15. November, 
09.00 bis 11.00 Uhr beim Schulhaus Meiersmatt.

Wir unterstützen alle Chlöpfer beim Kauf der neuen Geissel, auch Anfän­
ger. Alle Längen sind zum Testen bereit und können vor Ort erworben 
werden. Defekte Geisseln reparieren wir wenn möglich und zeigen, wie 
ein richtiger Zwick hergestellt wird.

Auf einen unverbindlichen Besuch freut sich das Geissle-Service-Team.
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SUN STORE Apotheke / 
Parfümerie Pilatusmarkt 
Ringstrasse 19 / 6010 
Kriens / Tel. 058 878 54 50

MONTAG
Glückstag!

MONTA
G

MONTAG
Glückstag!

MONTAG
Glückstag!

MONTA
G

MONTAG
Glückstag!

MONTAG
Glückstag!

MONTA
G

MONTAG
Glückstag!

22-28
September

-25%
auf Dynamisan  
Forte 20 und 40 Ampullen und 
Beutel. Stellt Energie wieder her.

  
Vom 22. bis 28. September 2014

29-5
Sept.-Okt.

-20%
auf das gesamte Sortiment 
von Hugo Boss. (Männer-  
und Frauenparfüms etc.)                
 
 
Vom 29. September bis 5. Oktober 2014

6-12
Oktober 

1+1=1
beim Kauf einer Cerjo  
Leselupe, schenken wir Ihnen die  
2. Leselupe (die denselben Preis hat 
oder billiger ist).               
 
Vom 6. bis 12. Oktober 2014

Profitieren  

sie vom 
angebot der 

Woche !

SOFORTRABATT
Gemäss den allgemeinen Geschäftsbedingungen

Diese Angebote sind nur kumulierbar mit der                 www.sunstore.ch

duss-küchen.ch duss-küchen.ch
Duss Küchen AG

Küchenausstellung und Produktion: Emmenweidstrasse 12 Emmenbrücke
Mo–Fr, 8–12 Uhr und 13–17.30 Uhr,   Sa, 9–13 Uhr  041 269 06 40
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FENKERNSTRASSE 3 | 6010 KRIENS
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Fachbetrieb für 
SEAT

VW
AUDI

SKODA

Rengglochstr. 22
Obernau/Kriens
Tel. 041 320 36 34
Fax 041 320 64 32

– mit kompetenter
Werkstatt

– Neuwagen 
und 
Occasionen

– Autovermietung:
PW, Zügel- und
Transportfahr-
zeuge bis 3,5 t
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Werkstatt Laden Kriens | Luzernerstr. 16 |   Luzernerstr. 4 | 6010 www.velociped.ch 

gratis* Lichtreparatur
Aktion «sicheres Velolicht»

für Krienser SchülerInnen

  
 Damit die Krienser Schülerinnen 

sicher Velo fahren, flicken
wir deren Velolichter kostenlos*

 * die Reparaturarbeiten sind gratis
nur allfällige Materialkosten 

werden verrechnet
www.velociped.ch

21. bis 31.

Oktober

Mitglied Gewerbeverband
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Orchester Kriens-Horw

Ende Oktober wird das Orchester Kriens-Horw in Zu­
sammenarbeit mit dem ECHOR Sempach und den Joy 
Singers Zürich unter der Leitung von Sven-David Harry 

ein spannendes Werk zur Aufführung bringen, das «Stabat Mater» von 
Karl Jenkins. Als Solistin konnte Ursina Patzen gewonnen werden. Karl 
Jenkins ist ein interessanter zeitgenössischer Komponist. Er verbindet 
auch in diesem Werk westliche Musik mit ethnischen Instrumenten und 
orientalischen Gesängen. Das Konzert wird also ein spezielles, nicht 
alltägliches Hörvergnügen bieten. Lassen Sie sich überraschen! Am 26. 
Oktober um 17.00 Uhr in der kath. Kirche Bruder Klaus in Kriens. Vor-
verkauf: www. reditix.ch

Guuggenmusig Amok-Symphoniker

Es ist so weit …
… die Saison kann beginnen! Mit vielen Ter­
minen geht’s in unser Jubijahr. Am 5. Oktober 

starten die Gesamtproben, die uns wieder alles abverlangen werden. Da 
können wir noch Unterstützung am Hörnliregister und an den Pauken 
brauchen. Melde dich, es ist nicht zu spät! Unser Kleiderchef hat allen 
Stoff der Umgebung für unser Sujet 2015 bekommen, das passt genau 
zur Fertigstellung des Grindes. Wir sind also auf bestem Weg, 30 zu 
werden. Besuchen Sie uns doch am 25. Oktober am Open Clubi oder am 
31. Oktober zur Möcke-Halloween-Party in unserem Vereinslokal bei der 
Garage Bolzern im Obernau. Kommen Sie vorbei, wir freuen uns darauf!

Detaillierte Infos unter www.amoksymphoniker.ch 

Chacheler-Musig Chriens

Am 18./19. Oktober findet die traditionelle Chilbi im Gemein-
deschuppen statt.

Dieses Jahr wird es wieder einen 2-tägigen Anlass geben. Die 
Festbeiz und Stände sind am Samstag ab 13.00 und am Sonn­
tag von 11.00 bis 24.00 Uhr geöffnet. Die Öffnungszeit der Bar 

ist am Sonntag von 15.00 bis 24.00 Uhr.

Zur musikalischen Unterhaltung konnten wir am Samstag «DJ Marco» 
und am Sonntag die «Colorados» engagieren. Für die gute Stimmung in 
der Bar ist DJ Marco zuständig. 

Wir freuen uns, Sie an der Chilbi bei uns begrüssen zu dürfen.

Weitere Infos unter www.chacheler.ch
– �Samstag, 18. Oktober, ab 13.00 Uhr, Chacheler-Musig Chriens, 

Chrienser Chilbi im Schuppen
– �Sonntag, 19. Oktober, 11.00 bis 24.00 Uhr, Chacheler-Musig Chriens, 

Chrienser Chilbi im Schuppen

Guuggenmusig Loschtmölch Chriens

Wir Mölche sind optimal in die aktuelle Probesaison 
gestartet und feilen fleissig an unserem Sound und den 
neuen Stücken, um unsere Fans an der kommenden Fas­
nacht aus den Socken zu guuggen. Um die Wartezeit 

etwas zu überbrücken freuen wir uns, am 18. Oktober 2014 alle Freunde, 
Supporter und Partytiger der LMC in unser Freudehüsli zur alljährlichen 
Hüsliparty einzuladen. Lasst euch überraschen, unter welchem Motto wir 
heuer die Korken knallen lassen. Nur eine Woche später, am 25. Oktober 
2014, gilt es erneut sich beim 7. Open Clubi durch sämtliche Klublokale 
der Chrienser Guuggergemeinde durchzufeiern. Ein vergnüglicher Abend 
ist garantiert.

Guuggenmusig Schlösslifäger

NEU! Ab Oktober kannst du in unserem modern 
gestalteten und gemütlichen Fägerstöbli dein 
nächstes Fest erleben. Gerne geben wir Auskunft 
zur Vermietung unter klubi@schloesslifaeger.ch.

Die meterdicke Staubschicht pusten wir von unseren Instrumenten weg 
– die neue Probesaison beginnt am Samstag, 13. September. Damit wir 
aber an der Fasnacht so richtig schränzen, wären wir um Unterstützung 
froh! Schickt eure Töchter, Söhne oder Enkelkinder (ab 18 Jahren) zu 
unserer Schnupperprobe am 27. September ins Roggern-Schulhaus oder 
kommt gleich selbst vorbei! Ohne Anmeldung, mit oder ohne Instrument.

MUSIK

Alphorn-Vereinigung Pilatus Kriens

Eröffnungsfeier OLMA, St. Gallen
Samstag, 11. Oktober 2014 
Die AVP, eine Vertreterin des Gastkantons 
Luzern, bringt Kriens und das Pilatusgebiet 

an die OLMA. Am Umzug und an der Eröffnungsfeier spielt die AVP mit 
speziellen Luzerner Melodien auf.

Swiss City Marathon
Sonntag, 26. Oktober 2014, 10.00–14.00 Uhr vor Hotel Radisson Luzern
Die AVP spornt die Marathon-Läuferinnen und -Läufer mit ihren Melo­
dien zu Höchstleistungen an.

www.alphorn-kriens.ch

Chor Colomba Bianca

�Der neue Chor für Erwachsene:  
«Colomba Bianca» mit Ursin Villiger
�Erwachsene (ab 18 Jahren) sind herzlich willkommen 
mitzusingen. 

Ab dem 15. Oktober 2014 (nach den Herbstferien) wöchentliche Chor­
probe jeweils am Mittwoch, 20.00–21.45 Uhr im Singsaal Schulhaus 
Obernau (Kriens) 

Jahresbeitrag Fr. 180.– (+ Fr. 50.– für Noten und Übungs-CD)
Jahresbeitrag für Paare Fr. 250.– (+ Fr. 100.– für Noten und Übungs-CD) 

Jetzt anmelden unter www.chor-colomba-bianca.ch 

Feldmusik Kriens

Die Proben sind schon fortgeschritten für das 
Jahreskonzert vom 22. November in der Krauer­

halle Kriens. Lassen Sie sich von unserem Motto «Gefieder» überraschen. 
Reservieren Sie sich schon jetzt dieses Datum. Wir freuen uns auf Sie! Im 
nächsten KRIENSinfo finden Sie hier mehr dazu.

Haben Sie Lust, in einer Blasmusik mitzuspielen? Dann schauen Sie doch 
bei einer Probe am Dienstag jeweils um 20.00 Uhr unverbindlich bei uns 
im Kirchbühlschulhaus 2 (Singsaal) rein. Wir freuen uns!

www.feldmusik-kriens.ch – schnell – topaktuell

Harmoniemusik Kriens

Wir befinden uns mitten in den intensi­
ven Probearbeiten und Vorbereitungen zu 
unserem Konzert im Oktober. Unser «Night 

Session»-Konzert findet nun bereits schon zum 5. Mal statt, dieses Mal 
im Südpol Kriens, wo wir am Freitag, 24.10. um 20.00 Uhr und am Sams­
tag, 25.10. um 16.30 Uhr und 20.00 Uhr insgesamt 3 Konzerte spielen.
Der Vorverkauf ist aktiv im Gang, wir freuen uns auf Sie!

Weitere Infos über uns wie immer auf www.harmoniemusik-kriens.ch

JBO

Das Jugendblasorchester Kriens (JBO) ist mit vier Neu­
mitgliedern gut ins neue Schul- und Probejahr gestartet. 
Demgegenüber stehen auch einige Austritte von «älte­
ren» Mitgliedern, denn unsere Musiker sind alle jünger 

als 22 Jahre. Den ausgetretenen jungen Erwachsenen stehen dann die 
Türen der Probelokale der Feldmusik Kriens oder der Harmoniemusik 
Kriens offen.

Zum 35-jährigen Bestehen des Vereins fand am letzten Augustwochen­
ende ein unvergesslicher Ausflug ins Alpamare mit Konzerten mitten in 
der Badewelt statt.

Unser nächster Auftritt: Samstag, 25. Oktober, Zirkus Nock, vor der 
Abendvorstellung 

Krienser Halszither Musik

Konzert im Scala: Freitag, 31. Oktober, 19.30–22.00 Uhr
Gastmusiker: Kapelle Edy Wallimann
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Gallustag – Lokaler Feiertag für ganz Kriens

Am Donnerstag, 16, Oktober sind zu Ehren des heiligen Gallus (Pat­
ron der Gemeinde Kriens) alle Schulen und Geschäfte geschlossen. 
Die Pfarrei St. Gallus, «Lust auf Kriens» und die «Ludothek Kriens» 
bieten deshalb folgende Angebote für Jung und Alt gemeinsam 

an: 13.00 bis 17.00 Uhr Kinderspielfest mit dem Spielbus und einem Beizli 
rund um die Kirche St. Gallus, 16.00 bis 17.30 Uhr Führung durch den Krienser 
Rebberg (Start Scheune Unterhus), 17.00 bis 18.00 Uhr Festgottesdienst mit 
dem Jodlerklub Alperösli Kriens in der Kirche St. Gallus. Anschliessend findet 
ein Apéro zum gemeinsamen Anstossen statt. Kommen Sie und feiern Sie mit!

Verein Hildegard-Kreis Kriens

Vortrag und Seminar mit Frau Dr. med. Dorit Jäger  
Thema: «Die Kunst zu altern»
Datum: Freitag/Samstag, 24./25. Oktober 2014
Vortrag: Fr, 24. Oktober, 19.30 Uhr, Gallus-Treff, Kriens

Seminar: Sa, 25. Oktober, 9.00 bis 16.00 Uhr, Gallus-Treff, Kriens
Kosten Vortrag: Mitglieder Fr. 10.–, Nichtmitglieder Fr. 15.–
Kosten Seminar: Mitglieder Fr. 50.–, Nichtmitglieder Fr. 60.–
Eintrittspreis vom Freitag wird am Samstag angerechnet!
Anmeldung: Erika Lindegger, Breitenstr. 113, 6370 Stans, 041 610 42 32

KAB Kriens

Einzelschieber Jassturnier: Freitag, 17. Oktober 2014 
19.00 Uhr Gallus-Treff, St. Gallus
Anmeldung: bis 15. Oktober bei U. Schaller, 041 322 17 71

Kolpingfamilie Kriens 

Mittwoch, 8. Oktober, Besichtigung des Klosters Eschenbach.
Wir treffen uns um 13.15 Uhr hinter dem alten Coop. Um Fahr­
gelegenheiten zu bilden, ist eine Anmeldung erforderlich.
Anmeldungen an Beatrice Hüsler, Tel. 041 310 03 43

Montag, 27. Oktober, Weltgebetstag in Baldegg
15.00 Uhr in der Klosterkirche Baldegg. Dies ist eine Veranstaltung des SKW.

Donnerstag, 30. Oktober ab 09.00 Uhr im Café Habermacher
Wir treffen uns wieder in alter neuer Umgebung im Café Habermacher. 
Wir freuen uns auf eine rege Beteiligung.

 

Lust auf Kriens

Krienser «Weinkunde» zum Gallustag
Am Gallustag führt «Lust auf Kriens» traditioneller­
weise einen Anlass durch, zu dem Mitglieder und 

ihre Freunde/Angehörigen herzlich eingeladen sind. Die Reihe «Unbekann­
tes Kriens» führt dieses Jahr auf das Weingut Sonnenberg. Mitglieder der 
Genossenschaft zeigen im Rahmen der Führung, was hinter der grossen und 
im Ortszentrum von Kriens gut sichtbaren Anlage steckt. Die Teilnahme ist 
kostenlos, wenn Sie via ein «Lust auf Kriens»-Mitglied angemeldet werden. 
Nichtmitglieder bezahlen einen Unkostenbeitrag von Fr. 10.–.

Donnerstag, 16. Oktober 2014 (Gallustag), 16.00 Uhr, Treffpunkt bei der 
Scheune Unterhus. Anmeldung via www.lustaufkriens.ch

Migration – Kriens integriert

Info- und Anlaufstelle für Migrationsfragen
Theatergruppe «Ensemble»

Wir suchen interessierte Frauen und Männer mit Freude am Theater spielen!

Nach den Herbstferien wird eine neue Integrationstheatergruppe unter 
der erfahrenen Leitung des libanesischen Regisseurs und Dramaturgen, 
Herr El Daou, starten. Proben finden jeweils Dienstags, 14.00–16.00 Uhr 
im Mehrzweckraum Hofmatt statt. Geplanter Start: 14. Oktober 2014. Die 
Teilnahme ist kostenlos.

Anmeldung und Infos bei:
Info- und Anlaufstelle für Migrationsfragen
Dienstag, 10.00–15.00 Uhr, Donnerstag, 15.00–19.00 Uhr
Luzernerstrasse 13, 6010 Kriens
Tel. 041 320 66 05, E-Mail: info@kriensintegriert.ch

Alle aktuellen Infos unter: www.kriensintegriert.ch 

Guuggenmusig VIRUS    www.virus-kriens.ch

�Am 11. Oktober 2014 ab 17.00 Uhr ist es endlich so 
weit. Unser neues Lokal im LUK Center Kriens wird 
eröffnet. Alle Interessierten und Schaulustigen sind 
herzlich eingeladen.

Nebst dem Endspurt beim Umbauen von unserem neuen Lokal stehen 
bereits die ersten Registerproben und im November das Probeweekend 
vor der Tür.

Wir freuen uns, wenn wir dich bei unserer Lokaleröffnung und dem 
legendären Open Clubi bei uns im Vereinslokal begrüssen dürfen.

Weitere Infos dazu findest du wie gewohnt auf der Website der Virus 
Kriens oder Facebook!

www.virus-kriens.ch

GEMEINSCHAF T

Brockenhüsli SGF (Hohle Gasse 4)

Öffnungszeiten:
Mittwoch, 14.00–17.00 Uhr
Freitag, 18.00–20.00 Uhr

Der Herbst steht vor der Tür. Zeit für gemütliche Stunden zu Hause. Was 
passt besser als ein feines Fondue oder Raclette? Wir haben eine grosse 
Auswahl an Fondue-Rechauds, Raclette-Öfen, passendem Geschirr und 
Besteck. Schauen Sie vorbei.

Die Einnahmen gehen vollumfänglich zugunsten dem Chinderhuus Bell­
park, den Horten und dem Schüelerhuus.

Frauengemeinschaft Bruder Klaus

Flohmarkt für Kinderartikel
Sie können bei uns einen Tisch mieten für Fr. 10.–

Samstag, 18. Oktober, 10.00 bis 12.30 Uhr im Zentrum Bruder Klaus
Anmeldeschluss: 8. Oktober 2014
Cafeteria von 9.30 bis 13.00 Uhr
Spiele mit der Ludothek: Die Ludothek stellt Make ’n’ break (Bauspass) 
und das Königsspiel (mit Rittern und Bogenschützen) vor. Infos: Y. de 
Groot, 041 310 12 34

www.krienserfrauen.ch

Frauen- und Müttergemeinschaft  
St. Gallus/St. Franziskus 

�Frauenzmorge – von Frauen für Frauen 
Do, 23. Oktober um 9 Uhr im Gallus-Treff

Carmela Saputelli erzählt ein kurzes Märchen
Kosten: MG Fr. 5.–/NMG Fr. 10.–. Anmelden bis Mo, 20. Oktober bei 
Barbara Käppeli, 041 320 96 60 oder b.kaeppeli@krienserfrauen.ch

Besinnlicher Spaziergang von Friedhof zu Friedhof 
Di, 28.10. von 9.30 bis 10.30 Uhr, Treffpunkt: Vorplatz Kirche St. Gallus

Frohes Alter 60 plus

Zischtig-Jass
Di, 21. Oktober, ab 14.00 Uhr Zentrum Bruder Klaus

Mittagstisch
Mi, 29. Oktober um 11.45 Uhr im Gallusheim. 
Anmeldung bis Montag 10.00 bei H. Jauch, 041 320 74 89

Wanderungen
Di, 7.10., Rund um den Bürgenstock. 
Treffpunkt: 12.00 Torbogen Luzern, Tageskarte bis Obbürgen.
Info: Ruth Emmenegger, 041 320 05 04

Di, 14.10., Romoos–Schwesternegg–Bramboden, ca. 3½ Std., Mittag im 
Rosenbeizli
Treffpunkt: 7.55 Torbogen Luzern
Anmeldung bis 9.10. an Peter Fuchs, 041 320 18 71, fuchspeter@gmx.ch

Di, 28.10., Rund um den Engelstock, ca. 3¼ Std.
Treffpunkt: 9.00 Torbogen Luzern, Kollektivbillett wird gelöst.
Info: Leo Ineichen 041 310 65 82  
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Samariter-Verein    www.samariter-kriens.ch

Verein: Dienstag, 14. Oktober, Monatsübung, 19.30 
Uhr Vereinslokal, Thema: Drücken-Entlasten.	

Jugend: Seit über 20 Jahren gibt es die Help Kriens. Helfen ist keine 
Frage des Alters. Mach mit! 	
Nothilfekurs: Samstag, 29. November, 08.00–17.00 Uhr und Dienstag,  
2. Dezember, 19.30–21.30 Uhr
Reanimation (BLS/AED) Grundkurs: Dienstag, 11. November und Don­
nerstag, 13. November, 19.00–22.00 Uhr 
Repetitionskurs: Donnerstag, 6. November, 19.00–22.00 Uhr	 
Anmeldeschluss: 9 Tage vor Kursbeginn
Ort: Kurse finden im Vereinslokal Feldmühle statt.
Anmeldung: P. Schnyder, 041 320 50 83, kurse@samariter-kriens.ch

Krienser Senioren …
… mit dem GA unterwegs

Mi, 1. Oktober, Treffpunkt 09.55 Uhr Bahnhofkiosk Luzern,
Ausflug nach Glaubenbielen/Sörenberg

Di, 14. Oktober, Treffpunkt 07.45 Uhr Bahnhofkiosk Luzern, 
Ausflug an den Oeschinensee

Terre des hommes, Kinderhilfe

Kinderschutz
Terre des hommes setzt sich für den Schutz 

der Kinder vor Ausbeutung, Missbrauch, Handel und Gewalt ein. Kinder 
ohne elterlichen Schutz, speziell Strassenkinder und Aidswaisen, sind 
diesen Gefahren besonders ausgesetzt. 

Durch familiäre, schulische und berufliche Wiedereingliederung ermög­
licht ihnen Tdh neue Zukunftsperspektiven. 

Helfen Sie mit! Danke.
Tdh, Freiwilligengruppe Luzern, Postkonto 60-26730-4, www.tdh.ch

Wohnwerk Luzern

Auf dem ehemaligen Teiggi-Areal entsteht eine 
Wohn- und Werk-Siedlung für Jung und Alt, 

Familien, Paare und Singles, Kleinfirmen, Menschen mit grünen Daumen 
und kreativen Adern. Wollen Sie wohnwerken? Schauen Sie an unserem 
nächsten Workshop rein: 
Mittwoch, 24. September (oder Mittwoch, 29. Oktober). 

Infos unter: www.wohnwerk-luzern.ch

Naturfreunde Kriens

SO, 5. Okt., Haldigrat–Brisenhaus–Niederri­
ckenbach, T2, Agnes Stöckli, 041 610 48 80
�SA, 11. Okt., Kegelabsenden auf Krienseregg, 
Werner Kraus, 041 420 63 05

SO, 19. Okt., Urschner Höhenweg Andermatt–Realp, T2, 
Anna Durrer, 041 535 73 10
MI, 29. Okt., Wanderung Entlebuch–Wolhusen, T2, 
Franz Bühler, 041 252 10 82 

Quartierverein Kuonimatt �www.kuonimatt.ch

Kuonimatt-Jassturnier am 25. Oktober 2014
Das jährliche Kuonimatt-Jassturnier findet 
am 25. Oktober 2014 im Foyer der Turnhalle 

statt. Wie immer warten tolle Preise auf die besten Spieler. 

Weitere Informationen mit Anmeldetalon finden Sie demnächst in Ihrem 
Briefkasten. Der Quartierverein Kuonimatt freut sich auf viele spielfreu­
dige Teilnehmer. 

Quartierverein Spitzmatt      www.qv-spitzmatt.ch

Mitgliederausflug am Sonntag, 19. Oktober 2014
�Wir besuchen den alten Landessender Beromünster 
(KKLB – Kunst und Kultur im Landessender Bero­
münster). Die Platzzahl ist begrenzt, bitte anmelden 
bis am 6. September. Kosten: Erwachsene Fr. 17.–, 
Kinder Fr. 10.–.

9.00 Uhr Treffpunkt Parkplatz Kirchbühl
10.00–11.30 Uhr Führung mit Wetz
Anschliessend Apéro im Landessender

Informationen und Anmeldung auf der Website oder beim Präsidenten 
Leo Stäuble, Haslimattstrasse 12, Kriens.

Quartier-Stamm
Do, 6. November 2014 ab 19.00 Uhr, Wirtshaus zur Hohlen Gasse.
Der Oktober-Stamm fällt aus (Schulferien).

www.qv-spitzmatt.ch

Quartierverein Obernau      www.qv-obernau.ch

Samstag, 25. Oktober 2014, am Nachmittag.  
Mit den Jägern auf der Pirsch
Wir treffen uns beim Holderchäppeli und begeben 

uns mit den Jägern zu ihrem Revier.

Die Jäger informieren uns über ihre Tätigkeit im Wald: Jagen, Wildtiere, 
Spuren, Wildbestand usw. Im Anschluss diskutieren wir bei einem Apéro.
Genaue Informationen über diesen Anlass folgen mit einem Flyer an 
die Mitglieder. Nützen Sie diese einmalige Gelegenheit, Jäger im Wald 
begleiten zu dürfen.

Reformierte Kirche Kriens

Mitwirkende gesucht!
Zum 75-Jahr-Jubiläum der Johanneskirche 

im Jahr 2015 gestaltet der Chorleiter und Theatermusiker Christov Rolla 
eine einstündige Aufführung, die sich musikalisch und szenisch dem hoch­
spannenden Thema «Johannes» annähert und am 20. und 24. Juni 2015 
aufgeführt wird. Haben Sie Lust, bei dieser Uraufführung – ob singend, 
sprechend, stumm oder handwerklich – mitzuwirken? Besondere Kennt­
nisse werden nicht vorausgesetzt. Die Proben werden ab Januar wöchent­
lich am Montagabend stattfinden (ausser in den Schulferien). Wir laden 
Sie herzlich ein zum halbstündigen, unverbindlichen Informationsanlass 
am Montag, 13. Oktober, um 19.30 Uhr im Saal des Kirchenzentrums 
Johannes an der Horwerstrasse 23. Bei Verhinderung oder Fragen kon­
taktieren Sie: Christov Rolla, 078 808 88 34 oder rollarolla@gmail.com.

MO, 13. Oktober, 19.30 Uhr, Kirchenzentrum Johannes,  
Informationsanlass für Mitwirkende an der Jubiläums-Uraufführung

DI, 14. Oktober, 14.00 Uhr, Kirchenzentrum Johannes, Senioren-Café: 
«Albert Schweitzer» 

SA, 18. Oktober, 17.10 Uhr, Johanneskirche, Familiengottesdienst zum 
Erntedank mit anschliessendem Gemeindefest

Kriens  
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Mittwoch, 8. Oktober 2014

DO, 2. Oktober	 7.00–12.00 Uhr	 Wochenmarkt	 Dorfplatz
FR, 3. Oktober	 ab 9.30 Uhr	 Gemeindeviehschau	 Meiersmattschulhaus an der Südstrasse
FR, 3. Oktober	 ab 20.00 Uhr	 Buurechelbi	 Im Gemeindeschuppen
SA, 4. Oktober	 7.00–12.30 Uhr	 Samstagsmarkt	 Im Bellpark
SO, 5. Oktober	 14.00–16.00 Uhr	 Schiff-Modell-Club Luzern	 Modell-Demonstration im Parkbad
DO, 9. Oktober	 7.00–12.00 Uhr	 Wochenmarkt	 Auf dem Dorfplatz
SA, 11. Oktober	 7.00–12.30 Uhr	 Samstagsmarkt	 Im Bellpark
DO, 16. Oktober		  Gallustag 	 Programm: siehe Seite 9
DO, 16. Oktober	 ab 13.00 Uhr	 Pfarrei St.Gallus	 Feiertagsprogramm rund um die Kirche St. Gallus
DO, 16. Oktober	 14.00 Uhr	 Liberale Senioren	 Öffentliche Diskussion im Restaurant Hohle Gasse
DO, 16. Oktober	 16.00 Uhr	 Lust auf Kriens	 Weingut Sonnenberg. Treffpunkt bei der Scheune Unterhus
DO, 16. Oktober	 17.00 Uhr	 Jodlerklub Alpenrösli	 Festgottesdienst in der Kirche St. Gallus
16.–19. Oktober	 19.00–21.00 Uhr	 Malatelier Skarabäus	 Kunstausstellung Kirsten Jenny im Mühlerain
17.–19. Oktober		  Krienser Chilbi	 Auf dem Gemeindehausareal
FR, 17. Oktober	 18.30–21.30 Uhr	 Gemeindebibliothek	 Comics zeichnen mit L. Bartulovic in der Gemeindebibliothek
SA, 18. Oktober	 7.00–12.30 Uhr	 Samstagsmarkt	 Im Bellpark
SA, 18. Oktober	 10.00–12.30 Uhr	 Krienser Frauen	 Flohmarkt für Kinderartikel im Zentrum Bruder Klaus
SO, 19. Oktober	 ab 15.00 Uhr	 Gallizunft	 Einzug Gallipaar 2015 im Gemeindeschuppen
MO, 20. Oktober	 16.00–17.30 Uhr	 Gemeindepräsidium	 Öffentl. Gesprächsrunde mit J. Luthiger-Senn im Gemeindehaus
DO, 23. Oktober	 7.00–12.00 Uhr	 Wochenmarkt	 Auf dem Dorfplatz
FR, 24. Oktober	 20.00 Uhr	 Harmoniemusik	 Konzert «Night Session» im Südpol
SA, 25. Oktober	 7.00–12.30 Uhr	 Samstagsmarkt	 Im Bellpark
SA, 25. Oktober	 16.30 Uhr	 Harmoniemusik	 Konzert «Night Session» im Südpol
SA, 25. Oktober	 20.00 Uhr	 Harmoniemusik	 Konzert «Night Session» im Südpol
SO, 26. Oktober	 17.00 Uhr	 Orchester Kriens-Horw	 Konzert «Stabat Mater» in der Kirche Bruder Klaus
DO, 30. Oktober	 7.00–12.00 Uhr	 Wochenmarkt	 Auf dem Dorfplatz
DO, 30. Oktober	 19.30 Uhr	 Verein Migration – Kriens integriert: Elternabend zum Thema Pubertät im Singsaal Grossfeld
FR, 31. Oktober	 19.30–22.00 Uhr	 Krienser Halszither-Musik	 Konzert mit Kapelle Edy Wallimann im Scala

Quelle: marty häuser ©

Messe für 
Bauen, Wohnen + Garten

Do–So 10 – 18 Uhr   www.bauen-wohnen.ch
2.–5.10.2014    Allmend Luzern

Jetzt reservieren! 

überraschend anders  ChäsChalet.ch
041 311 02 02

Saisonstart: Freitag, 17. Oktober 2014
Jeden Abend geöffnet! Auf dem Mattenhof, Nidfeldstr | Kriens

Seit über 
30 Jahren!

Luzernerstrasse 27/Telefon 041 311 10 22
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2  In welchem Inserat von KRIENSinfo steckt dieses Wort:

wir tragen

1.	 In diesem Haus befindet sich die

2.	 Das Wort gehört zum Inserat:

3.	 Hier sind die drei Unterschiede (bitte ankreuzen)

Name/Vorname

Adresse

PLZ/Ort

3 Wohnhaus an der Luzernerstrasse 35. Finden Sie die drei Unterschiede.

Lösung zum Rätsel Januar 2006

Sie haben  
gewonnen!
Die Lösungen zum Rätsel im  
KRIENSinfo vom Nov. 2006 lauten:

1	 Eigenheimweg 
2	 Violin GmbH, Luzern
3

Aus den eingegangenen Lösungen 
sind folgende GewinnerInnen aus­
gelost worden:
1	 Ruth Meier,  

Oberhusweg 5, Kriens
2	 Annemarie Paschoud,  

Horwerstrasse 28, Kriens
3	 Margrit Frey,  

Grosshaslistrasse 15, Kriens

KRIENSinfo gratuliert den Gewinner- 
innen und wünscht allen anderen 
viel Glück bei der aktuellen Ausgabe!

Die Preise werden per Post zugestellt.

Auch in diesem Monat gibt es tolle 
Preise zu gewinnen:

1. Preis 
Gutscheine im Wert von Fr. 100.– 
von Krienser Fachgeschäften.

2. Preis 
Gutschein im Wert von Fr. 70.– 
von einem Krienser Fachgeschäft.

3. Preis
Gutschein im Wert von Fr. 50.– 
von einem Krienser Fachgeschäft.

Tragen Sie die Lösungen auf dem 
Talon ein und senden Sie ihn bis 
spätestens am 30. Januar an:

Brunner AG 
Postfach 1164 
6011 Kriens 
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1  Welche Schule befindet sich in diesem Gebäude? 

Wissen Sie es?

R ÄT S E L

2  In welchem Inserat von KRIENS info steckt dieses Wort:

Wohlbefinden

1.	 Wo in Kriens wurde dieses Foto aufgenommen?

2.	 Das Wort gehört zum Inserat:

3.	 Hier sind die drei Unterschiede (bitte ankreuzen)

Name/Vorname

Adresse

PLZ/Ort

3  Finden Sie die drei Unterschiede auf dem Bild? 

Lösung zum Rätsel Oktober 2014

Sie haben  
gewonnen!
Die Lösungen zum Rätsel im  
KRIENSinfo vom Juli 2014 lauten:

1	 Johanneskirche/ref. Kirche    
2	 Ed. Senn 
3

Aus den eingegangenen Lösungen  
sind folgende GewinnerInnen 
ausgelost worden:

1	 Frau Heidi Gerber,  
Burgweg 8, Kriens

2	 Frau Therese Porpaczy-Hein,  
Postfach, 6011 Kriens

3	 Herr Jonas Iten,  
Gärtnerweg 20, Kriens

KRIENS info gratuliert den Gewinner­
Innen und wünscht allen anderen viel 
Glück bei der aktuellen Ausgabe!

Auch in diesem Monat gibt es tolle 
Preise zu gewinnen:

1. Preis 
Gutscheine im Wert von Fr. 80.– 
von Krienser und Luzerner 
Fachgeschäften. 

2.–3. Preis
Je ein Buch «Kriens für Zeitgenossen»
im Wert von Fr. 50.–.

Tragen Sie die Lösungen auf dem 
Talon ein und senden Sie ihn bis 
spätestens am 31. Oktober an:

Brunner AG 
Postfach 1064 
6011 Kriens 
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1  Wo in Kriens wurde dieses Foto aufgenommen?   

Wissen Sie es?

R ÄT S E L
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CHÄS-CHALET,  MATTENHOF

… es chääselet weder!

Wer es käsig mag, sollte die 
letzte Käse-Saison des «Chäs-
Chalet» beim Mattenhof nicht 
verpassen.

Am Freitag, dem 17. Okto­
ber ist Wiedereröffnung und 
das Käsesortiment steht schon 
bereit. Das «Chäs-Chalet» ist 
Garant für einen fidelen und 

erlebnisreichen Abend. Mit Musik des zurzeit populärsten öster­
reichischen Volks-Rock ’n’Rollers Andreas Gabalier zum Fon­
due aus vielen ansprechenden Variationen oder zu den Rezepten 
von Renzo Blumenthal, der übrigens seit letztem Jahr an dieser 
Adresse öfters zu Besuch erscheint, ist ein langweiliges Käse-Diner 
undenkbar. Chäsli, Chäsli, Raclette, Raclette, Wiisse, Wiisse, im 
Chalet gets Chäsli z biisse …

Auf www.chäschalet.ch gibt’s nebst der Speisekarte ein paar 
Bildli zum Einstimmen.Fo
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Eine Mitgliedschaft lohnt sich für Krienser Unternehmen

Sie profi tieren wie folgt:

• Sie erhalten Zugang zu einem Netzwerk, indem Sie die Anlässe vom GVK besuchen.

• Sie profi tieren von einer aktiven Interessenvertretung.

• Sie profi tieren von 10 % Rabatt im KRIENSinfo.

• Sie werden auf der Webseite www.gvk.ch gelistet und verlinkt.

• Sie können die Krienser Checks kommissionsfrei einlösen.

Wir freuen uns auf Ihre Mitgliedschaft. Anmeldung an info@gvk.ch

Pepe Kaufmann, Präsident

CKW Conex AG
Elektro + Licht, IT + Communication, Solartechnik, Gebäudeautomation
Geschäftsstelle Kriens, Gemeindehausstrasse 11, 6010 Kriens
T 041 322 01 30, kriens@ckwconex.ch, www.ckwconex.ch

Ein Unternehmen der CKW-Gruppe

Persönlich engagiert.

Sandro Felder und das CKW Conex-Team Kriens.
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SONNEN- 
WÄRME.

Grossmatte Ost 24 B 
6014 Luzern
www.gallatiag.ch

ENERGIE PUR.
Wir planen und installieren  
technisch hochstehende und optisch  
ansprechende Lösungen. 

TELEFON 041 249 40 70
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HEGGLI  REISEN

120 Jahre Heggli AG Kriens – Tag der offenen Tore

Im Jahr 1894 gründete Barbara Heggli 
Hochstrasser in Kriens eine Fuhrhalterei 
und legte somit den Grundstein für die 
Firma Heggli.

pd/ Am Samstag, 25. Oktober 2014 
feiert deshalb das Transport- und Rei­
seunternehmen Heggli AG in Kriens sein 
120-Jahr-Jubiläum mit einem unterhalt­
samen und vielseitigen «Tag der offenen 
Tore» auf dem Firmenareal in Kriens. Von 
11.00 bis 18.00 Uhr erleben die Besucher 
diverse Attraktionen wie Fahrten mit 
der Hebebühne auf 37 Meter, eine Recy­
cle-Bar mit coolen Drinks, die Vorführung mit ferngesteuerten 
Modelllastwagen oder eine spektakuläre Bergungsshow. Selbst­
verständlich zeigen sich auf dem Gelände auch die interessantes­
ten Heggli Fahrzeuge wie Lastwagen, Krane und Reisecars. Diese 
können hautnah miterlebt werden.

Beim Bullenreiten steigt der Adrenalinspiegel und die 
Lachmuskeln werden gefordert. Kinder können die grossen Last­

wagen mal aus der Nähe betrachten 
oder beim Kamel- und Ponyreiten das 
Heggli Gelände erkunden. Clown Gugu 
unterhält zudem die ganze Familie mit 
seinen Spässen. Coole Airbrush-Tattoos 
für jedermann sowie die Autogramm­
stunde mit einem Spieler des FC Luzern 
sind weitere Attraktionen. Natürlich fehlt 
auch ein attraktiver Wettbewerb nicht. 
Die Guuggenmusik Rotseemöven spielt 
um 11.00 Uhr in der Kleinformation und 
um 18.00 Uhr sorgt sie in der Vollbeset­
zung mit den prächtigen Kostümen für 
Stimmung. Die Festwirtschaft mit vielen 

kulinarischen Leckereien verwöhnt die Besucher bis abends um 
21.00 Uhr und ab 17.00 Uhr sorgt DJ Willi für den richtigen 
Sound.

Die Familie Heggli und die ganze Belegschaft freuen sich auf 
einen gemütlichen und erlebnisreichen Tag mit vielen Besuchern. 
Weitere Informationen und mehr Details zu diesem einmaligen 
Event gibt es auf www.heggli.com.

Kriens/Beromünster: Krienser TV-Profi 
Joe Bucher installierte Lautsprecher-
System für PC-7-TEAM der Schweizer 
Luftwaffe.

pd/ Wenn an der Krienser Fas­
nacht die Galli-Zunft zünftig auf die 
Pauke haut und auf dem Dorfplatz der 
neue Galli-Vater inthronisiert wird, 
dann ist immer auch Joe Bucher mit 
dabei. Meist eher still und bescheiden 
im Hintergrund – doch ohne ihn läuft 

nichts. Denn Radio-TV-Profi Joe Bucher ist mit seinem Lautspre­
cher-System stets besorgt dafür, dass grössere Anlässe tontech­
nisch optimal über die Bühne gehen. Ob Jodelchörli, Florian und 
Seppli, Yasmine-Mélanie oder Paloma – stets ist der Krienser pro­
fessionell am Werk: «Ich bin happy, wenn alles reibungslos läuft.»

Auch an der traditionellen «Flüügerchilbi» Beromünster, wo 
das PC-7-TEAM am 5. Juli zum Jubiläum «100 Jahre Schweizer 
Luftwaffe» seine atemberaubende Flugshow zeigte, war Joe Bucher 
mit zwölf Gross-Lautsprechern und seinem Equipment im Ein­
satz. Speaker Hptm Andreas «Lifty» Hebeisen sowie Oberst Werner 
«Höffi» Hoffmann, Kommandant des PC-7-TEAMS, informierten 
die 6000 Zuschauer via Joe Buchers Lautsprecher-Anlage über die 
spektakulären Flugfiguren. «Joes Anlage ist super – er ist unser 
Mann für alle Fälle!», lobt auch Michael Spanier vom Flugplatz 
Beromünster. Joe Bucher weiss aus Erfahrung: 

JOE BUCHER

Galli-Zunft oder PC-7-TEAM: Ohne Joe Bucher läuft nichts!  
«Ein Mann für alle Fälle», «Joe ist ein sicherer Wert»

«Wenn die Tonqualität nicht stimmt und man Sänger und 
Redner schlecht hört, ist schnell der ganze Anlass im Eimer. Und 
das wäre ja schade.» Auf- und Abbau sowie das sorgfältige Ein­
pegeln der Sound-Anlage sind oft ein Riesenaufwand.

Zusammen mit seiner Frau Ursula führt Joe Bucher seit mehr 
als 25 Jahren sein Radio- und Fernseh-Fachgeschäft an der 
Luzernerstrasse 38 in Kriens. «In den letzten 25 Jahren machte 
die Technologie einen gewaltigen Sprung. Ende 70er-Jahre gab 
es knapp zehn TV-Programme, heute mit Satelliten-TV sind es 
bis zu 1000 Sender.»  Viele sind da überfordert – Radio-HiFi-TV-
Profi Joe Bucher hilft schnell und unkompliziert.

Speaker Hptm Andreas «Lifty» Hebeisen, Oberst Werner «Höffi» 
Hoffmann, Kommandant des PC-7-TEAMS, sowie Flubag-Verwal-
tungsrat Michael Spanier am Pistenrand. 
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VELOCIPED – AKTION «SICHERES VELOLICHT»:  21.  B IS 31.  OKTOBER 2014

Gratis-Lichtreparatur für Krienser Schüler und Schülerinnen im Velociped

pd/ Mit einem funktionieren­
den Velolicht sind die Schüler auch 
in der dunklen Jahreszeit sicher 
mit dem Velo unterwegs. Darum 
flickt das Velociped im Rahmen 
der Aktion «sicheres Velolicht» 
vom 21. bis am 31. Oktober den 
Krienser Schülern und Schülerin­
nen gratis das Velolicht. Lediglich 
allfällige Materialkosten (Glüh­
birnchen, Rücklichtdeckel, neuer 
Dynamo …) müssen bezahlt wer­
den. Von der Aktion profitieren 
alle Krienser SchülerInnen bis zum 
20. Altersjahr.

Mit der Aktion «sicheres Velolicht» will das Velociped die Zahl 
der Krienser Schüler und Schülerinnen, welche ohne funktionie­
rendes Velolicht unterwegs sind, deutlich senken. Viele Defekte 
beim Velolicht lassen sich ohne grosse Materialkosten beheben, 
oft liegt es nur an einem defekten Kabel, an einem Wackelkon­
takt oder einem schlecht ausgerichteten Dynamo. Für die Durch­
führung der Aktion «sicheres Velolicht» sind vor allem die beiden 
Velomechaniker-Lehrlinge des Velociped verantwortlich, sie wer­
den dabei von der Werkstatt-Crew unterstützt.

Alle Informationen zur Aktion «sicheres Velolicht» findet man 
auch auf der Velociped-Website unter www.velociped.ch.

Velociped, Kriens
041 320 53 51, www.velociped.ch

AUTOPARADE LUZERN SÜD – KRIENS

Die Highlights des Autojahres

BÄCKEREI  UND CAFÉ HABERMACHER

Ein Familienunternehmen expandiert nach Kriens

pd/ Die beliebte «Autoparade Luzern Süd – Kriens» findet die­
ses Jahr am 18. und 19. Oktober statt. Acht Garagen öffnen ihre 
Tore und präsentieren Neuheiten und aktuelle Modelle von 19 
Weltmarken. Ob geräumiges Familienauto, wendiger Stadtflitzer, 
spannender Crossover oder Traumsportler: An der dezentralen 
Ausstellung finden garantiert alle Besucher eine massgeschnei­
derte Lösung für ihre Transportbedürfnisse. Natürlich warten 
auch zahlreiche Occasionen zum Schnäppchenpreis auf Sie.

Die Autos stehen zwar im Mittelpunkt, die Garagisten planen 
jedoch wiederum weitere Attraktionen für Jung und Alt, bieten 
auch Snacks und Getränke an oder bewirten die Besucher sogar 
in einer Festwirtschaft. Und wer sich zusammen mit seinem Lieb­
lingsmodell ablichten lässt, nimmt automatisch am Fotowettbe­
werb mit attraktiven Preisen teil.

alfr/ Im ehemaligen 
Lokal der Conditorei Welti 
und später Hug ist neues 
Leben eingekehrt. Die 2. 
Generation hat das Bäcker-
Unternehmen aus Ebikon 
auf Erfolgskurs gebracht 
und an der Luzernerstrasse 
24 in Kriens ihre 8. Fili­
ale eröffnet. Das 9-köp­
fige Familienunternehmen 
beschäftigt 80 Mitarbeiter 
und 2 Auszubildende und 
setzt auf Qualität. Seit 1938 

Also, nichts wie hin – wir freuen uns auf Ihren Besuch!
Öffnungszeiten: am Samstag von 9 bis 17 Uhr, sonntags von 10 
bis 17 Uhr. Weitere Infos unter www.autoparade.ch.

wird in Ebikon gebacken und kreiert und für die Lieferungen dis­
poniert, welche täglich bis ins Zürcher Oberland gefahren werden. 
Eine Produkteküche ist in Littau domiziliert und Süssigkeiten ent­
stehen in einer weiteren Backstube in Luzern. «Wir verarbeiten nur 
regionale Produkte und berücksichtigen wenn immer möglich die 
Produzenten aus nächster Nähe», sagt Seniorchef Werner Haber­
macher mit Stolz.

Die Theke mit der leckeren Patisserie und dem Regal von knus­
perigen Broten in allen möglichen Variationen sieht sehr einla­
dend aus und animiert zum Kaufen. Mittagessen werden frisch in 
der Küche angerichtet und der Partyservice reicht vom einfachen 
Canapé bis zur x-stöckigen Geburtstags- oder Hochzeitstorte. 
Mehr Infos auf: www.beck-habermacher.ch
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pd/ Im Atelier bietet die dipl. Kunst- 
und Maltherapeutin Kirsten Jenny-
Knauer Kurse für Malen und Gestalten im 
Kreativbereich für Gruppen an. Seit 14 
Jahren begleitet sie Kinder, Jugendliche 
und Erwachsene in ihrer gestalterischen 
Entfaltung. Schon in ihrer Kindheit malte 
Kirsten Jenny gerne und absolvierte ver­
schiedene Ausbildungen und Weiterbil­
dungen im künstlerischen Arbeitsfeld. 
Der Malprozess führt sie immer wieder 

zu neuen Sichtweisen, welche in die bildnerische Gestaltung eingebracht werden. Die 
Künstlerin arbeitet ohne Skizzen, sie mag den Prozess des Entstehens mittels Farben. 
Ihre Bilder entstehen meistens in einem mehrschichtigen Prozess. 

Kirsten Jenny-Knauer stellt ihr eigenes künstlerisches Schaffen mit neuen Arbei­
ten aus. Zur Eröffnung am Donnerstag, 16. Oktober, 19.00–21.00 Uhr sind Sie und Ihre 
Freunde herzlich eingeladen. Die Ausstellung ist geöffnet am Freitag, 17. Oktober, 
19.00–21.00 Uhr, Samstag und Sonntag, 18./19. Oktober, jeweils 15.00–18.00 Uhr. 

SKARABÄUS Raum für Kunst und Gestaltung 
Mühlerain, 6010 Kriens 
www.malatelier-kirstenjenny.ch

SKARABÄUS RAUM FÜR KUNST UND GESTALTUNG

Ausstellung mit Bildern von Kirsten  
Jenny-Knauer 16. bis 19. Oktober 2014

Dorfgärtnerei, Schachenstr. 33, 6010 Kriens, Tel. 041 320 43 55, 
Mo 13.30 – 18.00 Uhr, Di – Fr 08.00 – 12.00 Uhr, 13.30 – 18.00 Uhr, 
Sa  08.00 – 16.00 Uhr - www.braendi.ch

Mitglied Gewerbeverband

Blumen schenken - 
Freude bereiten
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Kurt Müller
Luzernerstrasse 16, Kriens

Tel. 041 320 84 74
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MALATELIER
SKARABÄUS
Mühlerain, 6010 Kriens

 Für Kinder ab 4 Jahre
•  Malgruppen
•  Ferienkurse

 Für Erwachsene
•  Malgruppen
•  Tages- und Abendkurse
•   Weiterbildung: Wesenskraft Farbe

 Kirsten Jenny-Knauer
 Künstlerin, dipl. Kunsttherapeutin
 041 320 31 29/079 276 30 91
 kirsten.jenny@bluewin.ch

www.malatelier-kirstenjenny.ch



SCHLUNDSTRASSE 80, 6010 KRIENS, TELEFON 041 318 50 05, INFO@AMREIN.CH, WWW.AMREIN.CH
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RAUM FÜR INDIVIDUALITÄT.

Mitglied Gewerbeverband


